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M. 294. Halle, Dienstag den 16. December
Hierzu zwei Feilagen.

Telegraphiſche Depeſchen
Paris, Sonntag d. I4. Derbr. Einem Telegramme

aus Athen zufolge iſt Lord Eliot mit einer Specrial-Miſ-
ſton daſelbſt eingetroffen, welche die Empfehlung König
Ferdinand's von Portugal als Kandidaten für den grie-
chiſchen Thron zum Zwecke hat; auch ſoll die Abtretung der
äoniſchen Jnſeln an Griechenland in Ausſicht geſtellt ſein.

Warſchau, Sonntag d. A. Decbr. Jn den erſten
Tagen des November waren in Chelm der Bürger Starc
zewski und deſſen Wirthin, wie es hieß, auf Befehl des
geheimen revolutionären Central Comités, ermordet wor
den. Jetzt ſind eilf der Thäter ermittelt worden. Die bis

Berlin d. 13. Decbr. Se. Majeſtät der König haben geruht:
Dem Vorſitzenden des Altmärkiſchen Communal- Landtages, Landrath
a. D. v. d. Schulen burg auf Probſtei Salzwedel, Regierungsbezirks
Magdeburg, den Charakter als „Landes- Direktor“ ſowie dem Ober
Steuerinſpektor Windhorn in Salzwedel den Charakter als Steuer
Rath zu verleihen.

Der „Schleſ. Ztg.“ wird geſchrieben Ueber die Audienzen, welche
die Herren Beckerath und Oppenheim bei Sr. Maj. dem Könige
gehabt haben, ſind in den Zeitungen im Allgemeinen zutreffende Be
richte gebracht worden. Wie von guter Hand mitgetheilt wird, hat
Se. Majeſtät die Verſicherungen der Treue und Ergebenheit, ſowie
die Berichte über die Zuſtände und Stimmungen der weſtlichen Pro
vinzen mit huldvollem Danke entgegengenommen, zugleich jedoch ſich
dahin ausgeſprochen daß er über die Jntentionen und Ziele ſeines kö
niglichen Regiments durchaus mit ſich im Klaren ſei und bei den ſel
ben zu beharren gedenke; jene Zuſtände der Bevölkerung ſeien
ihm ſehr wohl bekannt und müſſe er die Hoffnung hegen, daß ſich vor
handene Mißſtimmungen bei näherer Kenntniß der wirklichen Sachlage
zerſtreuen und ſich eine beſſere, die königlichen Abſichten würdigende
Anſicht unter Mitwirkung patriotiſcher Männer Bahn brechen werde.

Die Kreuzzeitung hat von Gerüchten gehört, nach denen die
Regierung Schritte in Bezug auf den Poſtdebit der Zeitungen
beabſichtigen ſoll; ſie „glaubt annehmen zu mikſſen daß ſich dies nur
auf die ausländiſche Preſſe bezieht, in Betreff welcher die Entzie
hung des Poſtdebits der Verwaltung geſetzlich zuſteht, und daß es ſich
dabei um einige größere ſüd deutſche und außerdeutſche Organe
handelt.“ Die „Kreuzzeitung“ hat ſich in neueſter Zeit ſo ſehr als der
wohlunterrichtete Moniteur unſerer jetzigen Regierung bewährt, daß

wir keine Urſache haben an der Richtigkeit dieſer Mittheilung, die vor
erſt nur als eine verſchämte Andeutung auftritt, zu zweifeln. Auch
paßt eine ſolche Maßregel ganz zu dem herrſchenden Syſtem. Nach
der Wendung, die die Dinge bei uns genommen haben gehören alle
deutſchen Blatter, die Preußen freundlich geſinnt ſind zur Oppoſition
gegen das preußiſche Miniſterium Dagegen alle würzburgiſchen und
preußenfeindlichen Blätter frohlocken; denn ſie wiſſen daß mit einem
feudalen Miniſterium in Preußen jeder Fortſchritt der deutſchen Re
form unmöglich iſt. Sie werden noch mehr frohlocken, wenn ſie ſehen,
daß Herr v. Bismarck ſeine vielgerühmte deutſche Action mit einem
Verbot gegen die preußenfreundliche deutſche Preſſe beginnt.

Wie man ſich in juriſtiſchen Kreiſen erzählt, ſagt die „Voſſ. 3.“,
iſt neuerdings Seitens des Juſtizminiſters eine Verfügung ergangen,
welche die ſtrengſte Bewachung der politiſchen Thätigkeit der Beamten
einſchärft. Es ſoll darin mit aller Entſchiedenheit ausgeſprochen wer

den daß von der Art dieſer Betheiligung, fe nachdem ſie ſich im Sinne
der Regierung oder in regierungsfeindlicher Richtung bethätigt, die Be
urtheilung der Qualifikation und Tüchtigkeit der Beamten in ihrem
Amte abhängig gemacht werde.

Der Vorſtand des Preußiſchen Volksvereins, in welchem Hr. v.
KleiſtRetzow eine Rolle ſpielt, hat an die Beamten und Offiziere in
der Rheinprovinz wahrſcheinlich alſo im ganzen Lande, unfrankirt fol
gendes Circular geſandt

Das Abgeordnetenhaus hat in der letzten Sitzung durch ſeine gegen die Grund
rechte des Königthums und des Staats gerichteten Beſchlüſſe politiſche Zuſtände her
vorgerufen, welche die äußerſten Anſtrengungen aller konſervattven Kräfte des Landes,
daher auch die angeſpannteſte Thätigkeit unſeres in den Kämpfen bereits wohl bewähr
ten Preußiſchen Volksvereins in Anſpruch nehmen um der Krone und dem Lande ge
gen die Demokratie und Anarchie eine wirkſame zum vollen Siege führende treue
Hülfe zu leiſten. Die umfaſſenden weit verzweigten Einrichtungen des Preußi
ſchen Volksvereins erfordern fortgeſetzt bedeutende Miltel im Verhältniß zu der Größe
der ihm hiernach zufallenden ſtets wachſenden Aufgaben. Der Vorſtand des Preußi
ſchen Volksvereins wendet ſich deshalb in dem gegenwärtigen kritiſchen Moment unſe
res Staatslebens vertrauensvoll an die mit größeren Glücksgütern geſegneten Mitglie
der des Vereins welche bisher Beiträge zu unſerer Vereinskaſſe noch nicht gezeichnet
haben und an andere den Beſtrebungen des Vereins vorausſichtlich geneigte Perſo
nen mit dem Bemerken daß ein Beitrag von mindeſtens 5 Thlrn. jährlich Seitens
der zur Zeit ausgewählten Perſonen nach der geſammten Orgäaniſation des Vereins,
die Erreichung ſeiner Zwecke weſentlich ſicher ſtellen helfen würde wobei natürlich ein
Widerruf der Betheiligung jederzeit ſtattfinden kann. Die gezeichneten Beiträge wer
den von unſerem Rendanten, Hrn. Sekretär Laſſner hierſelbſt, Wilhelmsſtr. Nr. 6,
franco in Empfang genommen und dient der Poſtſchein mit Rückſicht auf die getrof
fenen Controleinrichtungen als Belag. Nach dem Jahresſchluß wird jedem Einzahler
eine Notiz über den gezeichneten Beitrag zugehen. Berlin den 22. November 1862.
Der Vorſtand des Preußiſchen Volksverein. v. BlankenburgZimmerhauſen. v. Below
Hohendorff. Graf v. FinkenſteinTrebichow. v. NathuſtusKönigsborn. Graf v. Pück
et v. KleiſtRetzow. Stroſſer. A. AndraeRoman. LöſchOberSte
phansdorf.

Um die Einſendung der fünf Thaler zu erleichtern, liegt dem Eir
kular folgendes lithographirtes Anſchreiben bei: „Beifolgend überſende
ich Thlr. als Beitrag zur Kaſſe des preußiſchen Volksvereins pro
186. indem ich mich, vorbehaltlich des Widerrufs, bereit erkläre, auch
künftig jährlich einen gleichen Beitrag an die gedachte Vereinskaſſe zu
entrichten. den ten 186 An den Sekretär Hrn. Laſſ
ner Wohlgeboren zu Berlin Außerdem noch ein Briefcouvert mit
folgender Adreſſe „Ein Thlr. in Kaſſenanweiſungen. Hrn Haupt
Ritterſchaftsſekretär Laſſner, Wohlgeboren Berlin. Am Wilhelmsplatz
en Frei.“ Das heißt denn freilich mit der Piſtole auf der Bruſt
etteln.

Das enfant terrible der conſervativen Partei, der hieſige Corre
ſpondent des Vaterlandes klagt bitter über den Ausfall der Provinzial
landtage und iſt überzeugt, daß die Octröyirung eines Wahlgeſetzes,
und wenn daſſelbe „chineſiſch“ wäre, nichts fruchten könnte.

Wie die „N. St. Z. aus Cöslin meldet, iſt der Abgeordnete
Major a. D. Beitzke, nicht ein ihm verwandter Richter, wegen Ver
breitung der Flugſchrift „Schafft Euch eine beſſere Kreis Ordnung
zur gerichtlichen Unterſuchung gezogen. Sie fügt hinzu: Daß gewiſſe
Perſonen ihn auch wegen Aufforderung zur Aufbringung von Bei
trägen für den Nationalfonds zur disciplinariſchen Verantwortung ziehen
möchten, iſt ebenfalls richtig, namentlich ſoll der Verſuch gemacht wer
den ob man nicht denſelben durch Entziehung der Penſton in Mit
leidenſchaft ziehen kann. Daß Letzteres nicht gelingen wird, ſcheint über
alle Zweifel erhaben. Bei der Feier des nächſten Jahres wird auch
dieſes Mannes in Ehren gedacht werden. Beitzke hat das beſte und
populärſte Werk über die Freiheitskriege geſchrieben und bei der 50jaäh
rigen Stiftungsfeier der Landwehr iſt dieſes Werk eine Quelle der Er
hebung und des Stolzes über die Großthaten unſeres Volkes Wie
weit muß nun der Parteihaß ſchon vorgeſchritten ſein, wenn man aus
politiſchen Gründen auch jene Männer für ſtaatsgefährlich hält, deren
Patriotismus die Probe in der ſchwerſten Zeit ſtegreich beſtanden hat,

und welche durch ihre litexariſche Thätigkeit dazu beigetragen haben,



jene großartige Epoche unſerer vaterländiſchen Geſchichte in getreuer
Auffaſſung auf die Nachwelt zu bringen.

Ueber einen neuen Act von Maßregeln haben wir zu berichten
wie die „Pommerſche Zeitung“ berichtet, ſind in Neuſtettin ein Rath,
ein Kreisrichter und ein Actuar des dortigen Kreisgerichts amtlich ver
anlaßt worden, aus dem Vorſtande des dort kürzlich gegründeten Vor
ſchußvereins wieder auszutreten, weil ſie nicht berechtigt ſeien, „ein
Nebenamt ohne Genehmigung der vorgeſetzten Behörde zu bekleiden.“
Wie man die Mitgliedſchaft in einem Vorſchußverein als ein „Amt“
betrachten kann wenn dem Verein ſelbſt nicht die Eigenſchaft einer
Corporation oder gar Behörde beiwohnt, iſt uns unverſtändlich. Dür-
fen Beamte in Zukunft ohne Genehmigung einer Behörde Vorſteher
von Caſinos werden

Der Abg. für Wittenberg, der zur Dispoſition geſtellte Staats
anwalt Schröder hat ſeinen Wählern folgende Zuſchrift zugehen laſſen

An meine Wähler! Meinen Wählern zeige ich hierdurch an, daß die könig
liche Staatsregierung meine politiſchen Abſtimmungen im Abgeordnetenhauſe für un
vereinbar mit meinem Amte gehalten hat. Nachdem ich einer mir gewordenen
Andeutung, mein Mandat für das Abgeordnetenhaus niederzule
gen, nachzugeben mich außer Stande erklärt habe bin ich deshalb einſtweilen in
den Ruheſtänd verſetzt worden. Es verſteht ſich von ſelbſt, daß das Gefühl der
Dankbarkeit mich auch ferner an den Kreis und Ort feſſeln wird, welche mir die Ehre
eines Mandats zum Abgeordnetenhauſe haben zu Theil werden laſſen. Jch werde
unverändert meinen Wohnſitz in Wittenberg behalten. Jn dem Vertrauen meiner
Wähler wird es mir hoffentlich keinen Abbrüch thun, daß ich fortan unbeengt von
den Rückſichten eines Amtes in vollſter Unabhängigkeit für meine liberalen verfaſ
ſungsmäßigen und alſo auch königstreuen Ueberzeugungen. werde eintreten können.
Wittenberg, den 10. December 1862. Der Abgeordnete, Staatsanwalt z. D.
Schröder.

Die Redaction der „Königsb. Hart. Ztg.“ hat ſich am 9. d. M.
mit einer Reihe die königsberger Preßzuſtände betreffenden Beſchwer

den an die königliche Regierung gewandt und bei derſelben die Einlei
tung einer Disciplinar Unterſuchung gegen den königlichen Polizei Prä
ſidenten Herrn Maurach beantragt.

Das Kammergericht hat eine für die Preſſe wichtige Entſcheidung
getroffen. Die „Kreuzzeitung“, „Berl. Allg. Ztg.“ und „„Börſenztg.“
hatten einen, für das preußiſche Miniſterium in hohem Grade beleidi-
genden Artikel eines engliſchen Blattes abgedruckt und waren dieſer-
halb nach voraufgegangener Confiscation unter Anklage wegen
Preßvergehens nach 9. 37 des Preßgeſetzes geſtellt worden. Die „Kreuz-
zeitung“ hatte den engliſchen Artikel mit einem Vor und Nachwort
verſehen, in welchem ſie ihre Mißbilligung in ſtrengen Worten aus
ſprach. Der Gerichtshof erſter Jnſtanz verurtheilte ſämmtliche drei Zei
tungen in geringe Geldbußen, indem er auf den Einwand keine Rück
ſicht nahm, daß die Wiedergabe des Artikels in der „Kreuzzeitung“
in ihrem ganzen Zuſammenhange beurtheilt werden müſſe. Die „Berl.
Allg. Ztg.“ und die „Börſenztg.“ beruhigten ſich bei dem erſten Er
kenntniſſe, während die „Kreuzztg.““ Berufung einlegte und vom Kam
mergerichte freigeſprochen wurde. Oas Kammergericht war der
Anſicht, daß der engliſche Artikel mit dem von der Berliner Redaction
Hinzugethanen ein ſelbſtſtändiger Artikel ſei und aus dieſem könne die
Abſicht einer Beleidigung nicht gezogen werden.

Das Criminalgericht hatte am Freitag abermals in einem Preß
prozeſſe zu entſcheiden. Angeklagter war der Redacteur der „Berliner
Börſen Ztg.“ Vollmer. Die Morgenausgabe der genannten Zeitung
Nr. 486 vom 18. Octbr. c. enthält einen aus der „Deutſchen Allgem.
Ztg. entnommenen Artikel, in welchem geſagt wird „das jetzige kö
nigliche Staatsminiſterium ſei nicht blos reaktionär, ſondern laſſe auch
ſtrenge Verfaſſungstreue vermiſſen.“ Der Staatsanwalt Mörs bean
tragte 50 Thlr. Geldbuße, event. 4 Wochen Gefängniß gegen den An
geklagten. Der Gerichtshof berieth gegen eine Stunde. Das Urtheil
lautete auf Nichtſchuldig und Aufhebung der Beſchlagnahme.

Die Feier eines nationalen Feſtes in Preußen gelegentlich der hun
dertjährigen Beendigung des ſiebenjährigen Krieges und der funfzigjäh
rigen Stiftung der Landwehr iſt in Frankreich als eine antigalliſche
Demonſtration angeſehen worden. Um dieſen Jrrthum denn das
iſt er doch aufzuklären, veröffentlicht der „Moniteur“ eine Berliner
Correſpondenz, die zu verſtehen giebt, daß das Feſt nicht gegen Frank
reich, ſondern gegen die preußiſchen liberalen Parteien gerichtet ſei. Es
iſt dies ein ſchlechter Dienſt, den das offizielle Blatt ſeinen Berliner
Freunden leiſtet.

Das Central Comité der hieſigen Wahlkreiſe hat, wie die „B. R.“
meldet, beſchloſſen, die Adreſſe an das Abgeordnetenhaus, welche über
40,000 Unterſchriften erlangt hat, nicht an den Präſidenten Grabow
zu ſenden, ſondern den Vertretern der Hauptſtadt zu überreichen.
Dies ſoll am 22. d. M. geſchehen, und damit die Wahlmänner und
Urwähler der Hauptſtadt Zeugen dieſes Actes ſein können, iſt der An
trag geſtellt worden ein Feſtmahl im Kroll'ſchen Locale zu dieſem
Behufe zu veranſtalten. Man erwartet, daß das Comité dieſem An
trage Folge geben wird.

Dem mehrfach verbreiteten Gerücht, daß unter den Miniſtern
Graf Jtzenpiitz v. Selchow und Graf zu Eulenburg noch ein Reſſort
wechſel ſtaktfinden werde, kann die „Kreuzzeitung““ auf das Beſtimm

»zügigkeit, welche letztere in der Vorlage

teſte widerſprechen Der Handelsminiſter Graf v. Jtzenplitz hatgeſtern das Hotel ſeines Miniſteriums bezogen, ebenſo haben Dach t

Miniſter des Jnnern und der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten,
Graf zu Eulenburg und Hr. v. Selchow von ihren Amtswohnungen

e aDer „Schl. 3.“ wird von hier telegraphirt: Ueber den Geſandtſchaftspoſten in Turin ſoll jetzt eine Wer Beſtimmung gelten
worden ſein, und zwar bezeichnet man den General v. Williſen als
künftigen preußiſchen Geſandten bei dem Könige von Jtalien.
g aſſel, d. 13. Dec. (Tel. DOep.) Jn der heutigen Stände
ſitzung iſt der Antrag des volkswirthſchaftlichen Ausſchuſſes, dem von
Preußen mit Frankreich abgeſchloſſenen Handelsvertrage beizutreten

und ihn beziehungsweiſe den Ständen zur Zuſtimmung vorzulegen,
einſtimmig angenommen worden.

Darmſtadt, d. 13. Decbr. (Tel. Dep.) Die Zweite Kammer
genehmigte heute unter einſtimmiger Verwerfung der Regierungsvorlage
die Verlängerung des Finanzgeſetzes auf 6 Monate; ſodann entzog die
Kammer der Regierung einſtimmig die ſeitherige Vollmacht zum Ab-
ſchluß von Zoll und Handelsverträgen.

Hannover d. 11. Decbr. Das neue Miniſterium ſtellt
uns wenn anders Windthorſt, Lichtenberg und v. Hammerſtein ihrer
ehrenvollen Vergangenheit treu zu bleiben gedenken freie Wahlen für
die Zweite Kammer in Ausſicht. Die Bevölkerung wird alſo ſehr bald
Gelegenheit bekommen, dem in ihr lebenden politiſchen Geiſte einen
unverfälſchten Ausdruck zu geben. Dabei bieten ſich ihrer Wahl Be
werber dar, die ſeit ſechs Jahren von der Volksvertretung gewaltſam
ausgeſchloſſen waren denn es iſt hoffentlich keine Frage, daß Windt
horſt und v. Hammerſtein die geſetzwidrig erlaſſene Verordnung über
die penſionirten königlichen Diener, die ſie ſelbſt ſo lange von der Kam
mer ferngehalten hat, rechtzeitig aufheben werden. Männer wie die
Exminiſter Stüve, Graf Bennigſen v. Münchhauſen, Braun, Linde-
mann Th. Meyer, wie die Exdeputirten Grumbrecht, Planck, v. d.
Horſt und Elliſen werden ſo wieder wählbar und größtentheils gewiß
auch wieder gewählt werden. Eine weit reichere Mannigfaltigkeit von
Kräften wird ſich alsdann gegen einander meſſen. Der particulariſtiſch
großdeutſche Liberalismus wird dem nationalen Liberalismus ſeinen
Platz an der Spitze der Bevölkerung ſtreitig zu machen ſuchen, unter
ſtützt von den Mittel des Miniſteriums, deren Organ, charakteriſtiſch
genug, die Tage des Miniſterwechſels mit den alten eintönigen Tira
den gegen den Nationalverein- begleitet hat. Aber der Verſuch wird
fehlſchlagen. Es wird ſich zeigen daß „großdeutſch““ und „particulg
riſtiſch“ bei uns noch weit unbedingter als in Süddeutſchland identiſche
Begriffe ſind, und daß das Volk zwiſchen Ems und Elbe in der Schule
der Leiden deutſch empfinden gelernt hat.

Nachdem der Ausſchuß der Celler Paſtoralkonferenz die auf den
2. Decbr. nach Celle ausgeſchriebene Hauptverſammlung in Anlaß der
bekannten Miniſterial- und Konſiſtorialerlaſſe beanſtandet, hatte ſich
derſelbe geſtern vereinigt, um über die weiteren Schritte in der Ange
legenheit des Katechismus und der Synode zu berathen. Man kam
angeſichts des eben neugebildeten Miniſteriums dahin überein, daß die
Schritte des letzteren abzuwarten und zuerſt im kommenden Januar
eine Verſammlung der Vertrauensmänner anzuberaumen ſei.

Alzey (Rheinheſſen), d. 8. Decbr. Jn der geſtern dahier ſtatt
gehabten Verſammlung von Freunden und Mitgliedern des Natio
nalvereins, die von einigen Hundert Bürgern Alzey's und der Um
gegend beſucht war, wurde durch den Vorſitzenden Karl Julius Pree
korius ein längerer Vortrag über das Leben und Wirken unſeres heim
gegangenen Dichters und Patrioten Ludwig Uhland gehalten nament
lich ſeine Thätigkeit in der Paulskirche in Frankfurt und der Reitbahn
in Stuttgart hervorgehoben; es wurden die Verdienſte des wackern
Heinrich Simon von Breslau, der leider allzu früh für unſer Vater
land ſeinen Tod gefunden, geſchildert und Aller Derer gedacht, die in
den Jahren 1848 und 1849 für die Reichsverfaſſung gekämpft haben
und für ihre Ueberzeugung in den Tod gegangen ſind. Sodann wurde
die vollſtändige Uebereinſtimmung zu dem Beſchluſſe der Generalver
ſammlung des deutſchen Nationalvereins vom 6. October betreffend
die Reichsverfaſſung ſowie die wärmſte Anerkennung dem Abgeordne
tenhauſe in Berlin wegen ſeiner männlichen Haltung und Wahrung
der verfaſſungsmäßigen Rechte von allen Anweſenden ausgeſprochen
und Herr Preetorius beauftragt letzteres zur Kenntniß des Präſiden
ten Grabow zu bringen, was auch bereits geſchehen iſt.

Altenburg, d. 10. Dec. Am geſtrigen Tage hat die verſam
melte Landſchaft die wichtige Berathung des Gewerbegeſetzes
begonnen und wird ſich damit noch mehrere Tage zu beſchäftigen ha
ben. Nach der allgemeinen Debatte erklärte ſich die Landſchaft für
das Prinzip der Gewerbefreiheit und der gewerblichen Frei

die ſich im Weſentlichen
dem königlich ſächſiſchen Gewerbegeſetz anſchließt, abweichend von die
ſem der überalern Richtung des von den thüringiſchen Staaten bera
thenen Entwurfs folgend proponirt war. Bei der allſeitigen Aner
kennung, daß es wünſchenswerth iſt, in dieſem Zweige der Geſetzge
bung nach möglichſt gleichen Grundſätzen vorzugehen, wie in den Nach
barſtaaten wird der Entwurf vorausſichtlich nur unweſentliche, durch
lokale Verhältniſſe bedungene Aenderungen erhalten.

Aus Holſtein, d. 9. Decbr. Daß die beiden Ruſſell'ſchen
Noten hier im Lande einen großen Eindruck gemacht haben, wird einer
ausdrücklichen Verſicherung nicht bedürfen. Es iſt das aus mehr als
einem Grunde der Fall theils nämlich ſtellen die Vorſchläge des engli
ſchen Staatsſekretärs eine Behandlung der Sache in Ausſicht, durch
die an Stelle endloſer Verhandlungen über unbefriedigende Verträge
auf eine praktiſche Löſung und auf Entfernung ſchmachvoller Uebel
ſtände Bedacht genommen wird theils aber befreien ſie die Herzogthü
mer von der lange gehegten und von däniſcher Seite ſtets genährten
Furcht, daß ihre Sache von den Großmächten in einem ungünſtigen
Lichte betrachtet werde. Nicht ohne Grund wird Lord Ruſſell gleich im
Anfange ſeiner zweiten Note die däniſche Regierung an die Uebel ihrer
gegenwärtigen Lage erinnert haben. An einen Umſchwung der Dinge
in Kopenhagen ſcheint aber vorerſt nicht zu denken zu ſein. Der Kö
nig iſt auf ſeinem Schloſſe Jägerspreis erkrankt und hält ſich augen
blicklich fern von politiſchen Oingen. Auch die Regierung ſcheint ihre
Thätigkeit ausſchließlich den inneren Verhältniſſen zuzuwenden. Jn
Betreff Holſteins wird durch Privatnachrichten beſtätigt, daß die Ueber
ſtedelung der neuen Regierungsbehörde nach Plön im Januar erfolgen
und alsdann auch die Ständeverſammlung einberufen werden wird.



r S v S

m
n n

di

à
n u

u G m

7

m e

S J

e

Wien d. 13. Dec. (Tel. Oep.) Das Herrenhaus hat. in ſei
ner heutigen Sitzung das Finanzgeſetz und den Staatsvoranſchlag für
1863 ganz nach dem Beſchluſſe des Abgeordnetenhauſes angenommen.

Jtalien.
Die „Opinjone“ ſchreibt: Wenn die Miniſterkriſis geendigt iſt, ſo

iſt dies Reſultat dem König zu danken, deſſen geſetzlicher Sinn und
Weisheit das Land ſchon vor anderen nicht weniger gefährlichen Kri-
ſen bewahrt hat. Der König, der über den Parteien ſteht, und nur
die Jntereſſen des Landes im Auge hat, hatte den Auftrag gegeben,
das Cabinet aus politiſchen Perſönlichkeiten zuſammenzuſetzen, die in
den Kämpfen der letzten Tage bei Seite geſtanden und einen Gedan-
ken der Verſöhnung bieten könnten.

Jm Parlament ſind die Ausſichten für das neue Kabinet vorläu
fig ſo günſtig als möglich. Durch die Verbindung Farinis mit Pe
ruzzi iſt ihm die Majorität in der Deputirtenkammer geſichert, und die
verſchiedenen Fractionen, die zur Oppoſition hinneigen, werden fürs
Erſte wenigſtens das Miniſterium unangefochten laſſen. Rattazzi ver
zichtet vorläufig auf alle Oppoſition und wird in den nächſten Tagen
eine Reiſe nach der Schweiz antreten, die ſich vielleicht wieder bis Pa
ris ausdehnen wird. Auch die Linke wird ſuchen, ſich mit dem Mini
ſterium gut zu ſtellen. Da Peruzzi als Deputirter gegen die Maßre
geln, welche die Emanzipations Geſellſchaft betroffen, ſehr entſchieden
geſprochen, ſo wird er als Miniſter des Jnnern natürlich die Unter
drückung der Provedimento Comités nicht verſuchen können, wenn
dieſe einfach unter einem anderen Namen wieder hervortreten. Dies
geſchieht denn auch bereits allerorts und die neuen Comites nennen
ſich jetzt Vereine für die Wahl Reform. Ferner werden die ſiciliani
ſchen Parlamentsmitglieder zum Cabinet Farini in ein beſſeres Ver
hältniß, als zum vorigen Cabinet zu treten ſuchen. Sie waren gegen
Rattazzi und deſſen gefliſſentliche Nichtachtung der öffentlichen Meinung
ſo erbittert, daß von den 49 Deputirten, die Sicilien ins Unterhaus
ſchickt, blos 23, von den 19 Senatoren blos 3 ſich nach Turin bege
ben hatten. Die Uebrigen werden jetzt ihrem Landsmanne, dem neuen
Unterrichtsminiſter Amari, folgen. Endlich hatte Rattazzi die neapolit.
Provinzen vernachläſſigt und Lamarmora in der Vernichtung des Ban-
ditenweſens weder aufgemuntert noch unterſtützt. Peruzzi wird in die
ſem Punkte gewiß energiſcher vorgehen ſollte es zu neuen Wahlen
kommen, ſo dürfte ſich das Cabinet auf lauter Oppoſitionsmänner aus
den Südprovinzen gefaßt machen wenn es nicht von vorn herein feſten
Willen zeigt endlich ohne andere Rückſicht, als die für die Sache der
Ruhe und Ordnung im Süden vorzugehen. Der letzte Bericht der
parlamentariſchen Eommiſſton, die beauftragt war, den Bericht La
marmora's über das Räuberweſen zu begutachten, iſt von Piſanelli,
dem jetzigen Juſtizminiſter verfaßt. Die Commiſſion hat an dem von
der Regierung befolgten Syſtem Vieles auszuſetzen und man erwartet
von der jetzigen Regierung umfaſſendere Maßregeln gegen die Bri
ganten. Freilich verhehlt man ſich nicht daß auf eine völlige Ausrot
tung des Unweſens wenig Hoffnung iſt, ſo lange es der päpſtlichen
Regierung und dem früheren König Franz I. geſtattet bleibt unter
den Augen der franzöſiſchen Beſatzung die Räuberbanden auszurüſten

und zu ergänzen.
Farini ſcheint durch ſeine geſchwächte Geſundheit veranlaßt worden

zu ſein, neben der Conſeil. Präſidentſchaft kein Portefeuille zu überneh
men. In der literariſchen Welt iſt Farini bekannt als Verfaſſer einer
Geſchichte des Kirchenſtagtes. Politiſch iſt er hervorgetreten als ener
giſcher Dictator der Aemilig im Jahre 1859; ſpäter, nach Garibaldi's
Eroberungszug, bekleidete er den Statthalterpoſten in Neapel und un
terhandelte über die thatſächliche Abtretung Savoyens und Nizza's mit
Frankreich. Er gilt für einen von denen, welche Cavour am liebſten
in's Vertrauen zog was bekanntlich ſo wenig von Ricaſoli als Rat
tazzi geſagt werden kann. Uebrigens war er ſchon unter Roſſt, dem
unglücklichen Reform Miniſter Pius IX., Director der öffentlichen Ge
ſundheits und Strafanſtalten gerade wie auch Minghetti als Han
delsminiſter und Paſolini als Arbeitsminiſter ſchon Roſſi's Collegen
waren. Graf Paſolini genießt den Ruf der höchſten Ehrenhaftigkeit und
Unbeſcholtenheit. Eine mehr vermittelnde als energiſche Natur, hat er
ſich von den heißeſten Parteikämpfen ſtets fern gehaltenz er hat nur
Freunde, keine Feinde und ſcheint ſonach beſſer als irgend ein anderer
geeignet, zwiſchen den divergirenden Anſichten ſeiner Collegen das ver

föhnende, ausgleichende Element abzugeben.
Aus einem von Piſa von Frau v. Schwartz (Elgis Melena) an

Dr. G. Raſch in Berlin eingetroffenen Briefe theilen wir folgende De
tails über den Geſundheitszuſtand des Generals Garibaldi mit: „Der
General ſieht ſehr geſund aus, und verſicherte mir, er fühle ſich ſo
wohl, wie nur möglich. Das engliſche Ruhebett, welches er jetzt be
nutzt, iſt ſo vollkommen, daß Pietro (der Diener) daſſelbe mit einer
Hand umdrehen kann Und, ſo oft ich den General ſehe, hat er
ſeine Stelle verändert er befindet ſich meiſtens dicht am Fenſter. Als
Belag zu meiner Behauptung daß es mit der Vernarbung der Wunde
befriedigend geht, kann ich Jhnen ſagen, daß geſtern das Maß für
das erſte Paar Pantoffeln genommen worden iſt. Baſſo meinte, der
General würde in 14 Tagen nach Caprera reiſen können. Die Kugel
iſt ſo groß, wie eine Kaſtanie von der Seite geſehen, ſtellt ſte einen
Adlerköpf vor Sie iſt bormbirt von der einen Seite, flach von der
andern d. h. von der Seite, die den Fuß zuerſt berührte. Sie
muß anderswo vorher angeprallt ſein, um ſo aus der Form zu kommen.

Fraukreich.
Paris d. 13. Decbr. Das Haupt:Ereigniß, mit dem ſich jetzt

Paris beſchäftigt, iſt die große Jagd des Herrn v. Rothſchild. Es
werden großartige Vorbereitungen dazu getroffen. Man ſpricht von
Hundertfauſenden, die allein für Gemälde ausgegeben worden ſind, um

ageſtellt hat.

den für den Kaiſer veſtimmten Saal zu decoriren. Roſſini hat außer
einer Fanfare auch einen von Pacini gedichteten Chor componirt, der
von den Chöriſten der großen Oper geſungen wird. Alle Mitglieder
der Familie Rothſchild aus London, Frankfurt, Neapel c. werden ſich
an jenem Tage in Ferrières zuſammenfinden. Der „Moniteur“ er
kennt durch den Mund ſeines münchener Correſpondenten heute an,
daß die Vorſchläge Ruſſell?s in Betreff des deutſch-däniſchen Streites,
wenn ſie auch „vom däniſchen Geſichtspunkte aus viel zu wünſchen
übrig laſſen doch die Bahn zu einer nothwendig gewordenen Ausglei
chüng öffnen und hofft auf eine nunmehr bald erfolgende Löſung
des Streites. Die Debatten in den ſpaniſchen Kammern über die
mexicaniſchen Angelegenheiten erregen hier Aufſehen. Wie man erfährt,
bereitet die hieſige Regierung eine Widerlegung der Documente vor,
die man dez Cortes vorgelegt hat. Das heutige „Pays“ dementirt
die in Bezug auf Mexico von fremden Zeitungen gebrachten Nachrich
ten es ſei falſch, daß General Forey Verſtärkungen gefordert habe.
Es ſei kein mißlich lautender Bericht eingetroffen.

Spanien.
Madrid, d. 13. Decbr. (Tel. Dep.) Jn der heutigen Senats

ſitzung ergriff General Prim wiederum das Wort, um ſich gegen die
vom franzöſiſchen Miniſter Billault hinſichtlich Mexiko's wider ihn er
hobenen Anklagen zu vertheidigen. Jn einem geſchichtlichen Rückblick
auf die mexikaniſche Expedition hob er die Hinderniſſe hervor, welche
ſich dem glücklichen Erfolge derſelben entgegengeſtellt hätten und ſchob
die Verantwortlichkeit für die eingetretenen Hemmniſſe den Bevoll
mächtigten Frankreichs zu, die unberechtigte Forderungen geſtellt hätten.
Der General ſprach ferner ſein Bedauern darüber aus, daß er keine
Unterredung mit dem Kaiſer der Franzoſen gehabt habe; hätte eine
ſolche ſtattgefunden, ſo würde er dem Kaiſer dargethan haben daß die
Mexikaner nichts von einer Monarchie wiſſen wollten. Louis Napoleon
habe ſich getäuſcht, und hätte, wie in Jtalien, eine liberale Politik
befolgen ſollen. Schließlich beſchwor Prim die Regierung keine ſpani
ſchen Truppen wieder nach Mexiko zu ſchicken. Eollantes vertheidigte
die in der mexikaniſchen Angelegenheit beobachtete Politik Spaniens
und widerlegte mehrere Anführungen Billault's.

Dänemark.
Kopenhagen d. 12. Dec. (Tel. Dep.) Wie Faedrelandet““

annehmen zu dürfen glaubt, würden die holſteiniſchen Stande zum 20.
Januar einberufen werden. Die durch Schneetreiben hervorgerufene
Stockung in dem Verkehr mit dem Süden dauert fort.

Rußland und Polen.
St. Petersburg, d. 13. Decbr. (Tel. Dep.) Das „Journal

de St. Petersbourg“ ſagt in Beantwortung eines Artikels des Pariſer
Journals „la France“ vom 7. d.: Wir wiederholen, daß Rußland
ſich zuerſt auf das Terrain der Verträge und des Protokolls von 1830

Kein ruſſiſcher Candidat iſt in den Vordergrund geſtellt
worden, nicht einmal durch die leiſeſte Andeutung. Als der öffentliche
Jnſtinct gewiſſe Namen ausſprach, erklärte Rußland poſitiv, daß es
keinen Candidaten für den griechiſchen Thron vorgeſchlagen habe. Ruß
land iſt im Orient durch ſeine Jntereſſen und Spmpathieen präoceu
pirt. Es will daſelbſt Ruhe, baſirt auf Verſöhnung der Intereſſen
Und der Leidenſchaften Gegenwärtig empfiehlt es als Mittel zur Er
haltung des Gleichgewichts eine Uebereinſtimmung der europäiſchen
Einflüſſe.

Türkei.
Konſtantinopel, d. 4. Dec. Der Sultan deſſen Befinden

noch immer beſorgnißerregend iſt, hat im Arſenal 250,000 Piaſter an
die von der albaneſiſchen Küſte heimkehrenden Seeleute vertheilt.

Griechenland.
König Ferdinand Vater des regierenden Königs von Portugal,

weiſt, wie der „Köln. Z.“ aus Paris geſchrieben wird, die Candidatur
für den griechiſchen Thron entſchieden zurück, außer anderen Gründen
ſchon deshalb, weil man es, ehe man dieſe Candidatur erfand und
discutirte, nicht einmal für nöthig fand, ihn ſelber darüber zu Rathe
zu ziehen.

Vermiſchtes.
Unter der Ueberſchrift: Oer Landrath zur Megede“ ent

hält die „Berl. Allg. Ztg.“ aus Minden vom 10. Decbr. Folgen
des: „Jm Jahre 1850 herrſchte in Merſeburg eine Cholexaepidemie,
welcher vom Juli bis Ende September 400 Menſchen zum Opfer fie
len. Jn einem kleinen Hauſe der Poſtſtraße erkrankten plötzlich meh
rere Perſonen zugleich. Drei davon ſtarben binnen wenigen Stunden,
darunter eine junge reizende Frau die Mutter von 4 prächtigen noch
ganz kleinen Kindern, die Gemahlin des Hrn. E. Dieſe ſchreckens
volle Nacht beraubte den tieferſchütterten Gatten faſt aller Faſſung
Bei ihm ſelbſt und dem jüngſten Kinde zeigten ſich ſchon am frühen
Morgen ebenfalls Choleraſymptome. Ein unverheiratheter Freund ent
zog den Tiefgebeugten einige Stunden ſpäter dem Orte der Trauer und
Peſtilenz, konnte aber den kleinen mutterloſen Waiſen kein Obdach,
keine Pflege nbieten. Da meldete ſich noch an demſelben Morgen ein
den Betheiligten ganz fernſtehender Herr, welcher mit ſeiner alten Mut
ter wirthſchaftete, und verlangte, daß die ganze Familie E. ſofort ihre
gefährliche Wohnung verlaſſe und mit ihm ſein beſcheidenes, aber noch
geſundes Quartier theile. Das Anerbieten wurde dankbarlichſt ange
nominen und Hr. E. und ſein Kind überwanden unter der ſorgſamen
Pflege jenes Menſchenfreundes und ſeiner würdigen Mutter die Anfänge
der gefürchteten Krankheit. Jene edelmüthige That wurde damals nur
in engeren Kreiſen bekannt. Der Mann aber, welchen ſie ziert, war
der Regierungsrath zur Megede in Merſeburg, jetzt Abgeordneter und
zur Dispoſition geſtellter Landrath des Kreiſes Freiſtadt in Schleſten.“



Bekanntmachungen.
C Wegen baldigen Umzugs nach meinem Hauſe

einen großen Theil meines Schnittwaaren-Lagers zuſammengeſtellt, welches ich bedeutend unter dem Bezugs-
preiſe verkaufe, beſonders mein noch ſtarkes Lager

Damen -Flämtel, welche Engros I II 20 um ſchneller noch zu
zu räumen 75 10, 12 14 in beſtem Doubl und Ripps- Stoff wie an en. a

O Meantüllemn und Kinder iäntel.
C Waſfta ind bumſſcidene Roben

Ooſene, Leipzigerſtraße.

Ocr l n S.Graveur und Steinschneider,G. Ulrichsstrasse Mr. 5,
empfiehlt sich mmät allen ün sein Geschäft passenden Gegenständlem.

Albert Wiener gr. Steinſtraße 14,

e SSeeehne's mechaniſches
empfiehlt in größter Auswahl:

Opernperspective, Vernröhre, Brilien, Lorgnetten, Lorgnongs ete., ferner
Nebelbilderapparate, Laterna magica, Zauberbilder, Polyorama's, Ste- W

„„reoscop- Apparate ſowie Skereoscopenbilder.

Kine neue Sendung li M tenFamilien Nachrichten.rixscher Böhun. Vasanen, o e
S o 35 a e geliebte Tochter und S Mathilde,echter strasburger Güämseleber- u. Ge- ehe ehes Harnerens ſonen e de

t M h S J sJnſtitut

müsel-Pastetem, mit 4 bis 60 Portionen Inhalt, ewphüehlt Freyimfelde bei Halle.
x G. Goläschmäclt,. Jm Namen der trauernden Familie

r Leonh. Heinr. Spatz.Prische Trüſfeln. G. Goldschmidt. regeS r Abend 6 Uhr entſchlief ſanft iBeſte Hannöversche gährungskräftigſte Presshefe, veleeten 79 Jahn Mehtteet Se
à Pfund G. Sgr., erläßt in jedem Quanküm Sighandte Meinung Neinige g. nö

O. Fiſllier. Dieſe Nachricht hierdurch ihren Verwandten und
Freunden.Markt Nr. 2 u. Schülershof Nr. 7. Esnnern, den 13 December 1862

e r e nene Mr. Grillo Frau und Kinder.Photographie Albums von 7 an das Stück n
v d 3 A 2Deeete Buben von 2 x an das Stück, Durch den nen heute l

ſere älteſte Tochter Hedwig drei Tagetickereien werden ſauber und billig garnirt bei nach ihrem ſiebzehnten Geburtstage.

S B k tS. Viole, gr. Klausſtraße nahe am Markt. dern buſe ſut uns ſche traute t h
Mein Lager vergoldeter und gemalter Porzellanwaaren, durch Zu theilung.

b Rö i d. 12. Deſendungen der eleganteſten und modernſten Gegenſtände aufs Neue reichhaltig Rödgen bei Reon mer e m

ſortirt, halte beſtens empfohlen. A. N. V iebecke, e
Brüderſtraße. Dank.9 v Herzlichen Dank allen Denen, artigen J liebevoller Theilnahme mir bei dem herben VerVSpalzier Stöcke e Holländiſche Hücklinge luſt pſand et ren Da Tr

i b in Kö St ſein Seite ſtanden, ſeinen Sarg ſo miin e S in e Stück, ſowie in Kronen und Krangen ſchinncten, beſonders ſeiechte Meerschaum- u. Berngtein- Schocken u. einzeln Tr nen Herren Collegen, welche unaufgefordert ihm
Cigarren Spützen u. Pfeiſchen D. Ha S. ein ſo ehrendes Geleit zu ſeiner letzten Ruhe
neueſte Vagon empfiehlt Möge Gottes Gnade mir KraftFriedr. Ant. Spiess, Aechte Frankfurter Würſte Teen Man 4 kleinen Kinder anſtändig zu er

ziehen und Troſt im frommen Glauben finden laſſen.

S re t 8See rrraſe er. empfing D. ICrannnn. Halle, den 14. Decbr. 1862.
Ein Pferdeſtall mit Wagenremiſe, ſowie 2 Mathilde Lehmann, Wittwe.Niederlagen ſind ſofort Zu vermiethen. Näheres Weintraube. Beſffentlicher Dank.

gr. Steinſtraße 17. miechang e Heute Dienstag den 16. December Allen Denjenigen, e We h
LogisVermiethung. r meines theuern Gatten ihre Theilnahme bewieEin gut meublirtes Zimmer nebſt großer Abonnements Concert ſen und ihn zur Ruheſtätte begieiteten, ſage ich

Schlafkammer an 1 oder 2 Herren ſogleich zu Anfang 3 Uhr. e John. fermit meinen herzlichſten Dank.
vermiethen und 1. Januar zu beziehen Parade Eine kleine Stube nebſt Bett und Koſt 1. Rumpin, den 12. December 1862.
platz Nr. 1 Treppe Jan. zu beziehen Paradeplatz Nr. 1., 2 Tr. Thereſe Dehmicke geb. Bäcker

GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.
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Oeffentliche Vorladung.
Auf Grund der Beſchuldigungsſchrift der hie

ſigen Königl. Staatsanwaltſchaft vom 5. März e. Glaubrecht, Der Wachtelkorb.
iſt durch Beſchluß der 5. Oeputation des unter
zeichneten Gerichts vom 10. März er. die Er
öffnung der Unterſuchung gegen die Militär
pflichtigen t

1) Auguſt Ernſt Gieſeler aus Löbe
jün, geboren am 13. Auguſt 1838,

2) Gottfried Leberecht Hohmann
aus Räthern, geb. am 30. November
1838,

3) Karl Franz Köhler aus Nietleben,
geb. am 5. Juni 1837,

wegen Auswanderns aus den Preußiſchen Staa
ten ohne Erlaubniß und damit verbundener Ent
ziehung vom Militärdienſte beſchloſſen worden

Es wird daher ein Termin zur mündlichen
Verhandlung vor der 4. Deputation auf

den 2 Februar 1863
früh 8 Uhr uheim Kreisgerichtsgebäude über den Hof. weg.

2 Treppen hoch im Sitzungsſaale anberaumt
und ergeht an die genannten Perſonen die Auf
forderung, ſich in dieſem Termine Behufs ihrer
Verantwortung zu geſtellen und die zu ihrer
Vertheidigung dienenden Beweismittel entweder
mit zur Stelle zu bringen oder ſchon“ vorher ſo
zeitig anher anzuzeigen daß ſie noch zum Ter
mine herbeigeſchafft werden können.

Wenn die sub 3 oben Genannten nicht
pünktlich zur feſtgeſetzten Stunde erſcheinen ſo
haben ſie zu gewärtigen, daß mit der Unterſu
chung und Entſcheidung in contümaciam gegen
ſie verfahren werden wird.

Halle aS. am 29. October 1862.
Königl. Kreis- Gericht l. Abtheilung.

Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preuß. Kreis- Gerichte

zu Halle a. d. S.
J. Abtheilung

Das dem Fuhrmann Friedrich Ferdi-
nand Heinrich Dietlein gehörige, im
Hypothekenbuche von Halle Bd. 18. sub Nö.
632. eingetragene Grundſtück:

Ein in der Rittergaſſe belegenes Haus mit
Hof und Seitengebäude“

nach der, nebſt Hypothekenſchein in der Regi
ſtratur (eine Treppe hoch Zimmer Nr. 15.)
einzuſehenden Taxe, abgeſchätzt auf

3920 ſollam I2. März 1868
Vormittags II Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt, eine
Treppe hoch, Zimmer Nr. 11, vor dem Depu-
tirten Herrn Kreis GerichtsRath WBoſſe meiſt
bietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen ha
ben ihre Anſprüche bei dem Subhaſtationsge
richte anzumelden.

Auetion von Pappelbäumen.
Am Mittwoch den 17. December e. ſollen

an der Magdeburg Leipziger Chauſſee durch die
Feldmark Cönnern 215 Stück Pappeln auf
dem Stamme öffentlich an den Meiſtbietenden
verkauft werden.

Kaufluſtige werden zu dieſem Termine mit
dem Bemerken eingeladen, daß die Verſamm-
lung Morgens 9 Uhr im Gaſthofe bei Gar-
ſena Statt findet woſelbſt auch die Bedin
güngen bekannt gemacht werden. Findet aber
ganz ungünſtiges Wetter Statt ſo werden die
ſchon zuvor mit Nummern bezeichneten Bäume
im Schwarzen Adler“ zu Cönnern verkauft.

Halle, den 7. December 1862.
Der Kreis Baumeiſter.

Wolf.
gager von engliſchen Treibriemen aus

ne

Büffelleder vei
Eugen von Aſten in Leipzig.

ung iſt erſchienen und durch alle Buchhandlungen zu haben
Schriſten von Otto Glaubrercht und Karl Stöber, Marie Jnthuſins,

unck Martin (Maudius,
Eine Erzählung mit 4 Jlluſtrationen. Preis gebunden

22
Glant gen und Slöber, Sieben Erzählungen. Mit 4 Jllußtrationen.

Stöber, Waldblumen. Erzählungen mit 6 Jlluſtrationen, geb. 22
Stöber, Winterabende Erzählungen für Jung und „Alt. Mit 6 Bildern geb! 25
Sköher, Zweites Hundert Geſchichten zum mündlichen Vorerzählen und ſchriftlichen Nach

erzählen in Schule und Haus geb. 6
Förſter, Marie, Die Geſchwiſter. Eine Erzählung mit 4 bunten Bildern

bunden 22
Paraueln Zu dem Engliſchen von L. Forſter. Mit 10 Holzſchnitten. Elegant gebun-

den 15
Mathuſins, Marie Erzählungen einer Großmutter. Gebunden 10
Claudins, Martkin, Kleine Erzählungen. Mit 3 Jlluſtrationen. 10 J.
Clandins, Martin, Hedwig Birk. Ein Mädchenbild für junge Leſerinnen Mit 4 Jhu-

ſtrationen 10 4Clandins, Martin, Das Blümchen Wunderhold.
Kinder. Mit 6. Jlluſtrationen 27

Clandius, Martin, Häusliche Sorgen, häusliches Glück und der Bettler.
2 Erzählungen. Mit 4 Jluſtrationen 10

Hukberg, Marie, Vom Blätterſproſſen bis zum Weihnachtsſchnee. Mit 4 Jlluſtra
tionen 22

Preis gebunden

Elegant ge

Erzählungen für kleine und große

G. Ia o Leipzigerſtraße Nr. 92,
empfiehlt ſein reich ſörtirtes Lager in Glas-, Porzellan Sypderolith-
und Steingut- Waaren der gütigen Beachtung

Weißes und grünes Tafelglas, Spiegelgläſer,
Goldleiſten, ovale Photographie-Nahmen van billigſter
Preisſtellung beſtens empfohlen. G. Monlig.
o Conditorei- Waaren Ausſtellung

Eranz Heckert, früher A. Schelling, Markt Nr. 17,
empfiehlt ſich in reichhaltigſter Auswahl einem geehrten Publikum zur gütigen Beachtung.
Die ſo beliebten Mational-, Vanille-, Freimanrer-, Periüncesoyal-

und Chocolad kuchen in Packeten à 5 halte ſtets friſch vorräthig
Beſtellungen auf Chriſtwecken, WRorten, Bienenkörbe, Raum kuchen

(von 1 an) werden jederzeit beſtens ausgeführt.
Honigkuchen in allen Sorten.

h r

Verlag von Hermann Wausch in Malle,
Schimmelgaſſe Nr. 53.

Durch alle Buchhandlungen iſt zu beziehen

Ferdinand Freiligrath
Dichtung ünd Dichter

Eine Anthologie.
47 Bogen S. Auf feinſtem Velinpapier, broſch. 2 Thlr. 157 Sgr.

Eleg. gebunden mit Goldſchnitt und Goldpreſſung 8 Thlr.

Die Stellung, welche der gefeierte Herausgeber unter den Dichtern Deutſchlands einnimmt macht eigentlich jede Empfeblung obiger Anthologie aberſiſſg Schon der Titel

deutet an daß das vorliegende Büch keine Anthologie im gewöhnlichen
Sinne ſein ſoll. Was dieſes Werk ganz beſonders auszeichnet, iſt der wiſſenſchaftliche
und ideelle Werth der Zuſammenſtellung. Während hier nämlich nach einer Seite hin alle
Stimmungen des Dichtergemükhes, alle Anſchauungen des Dichtergeiſtes vertreten ſind
charakteriſirt eine andere Reihe von Liedern die Elemente und die Formen der Di chtung
als ſolcher, ſo wie die Perſönlichkeiten der Dichter Auf dieſe Weiſe findet der Leſer hiet
in unmittelbar künſtleriſcher Geſtalt verbunden Poeſie und Poetik, Muſterſamm-
lung und Oichtercharakteriſtik. a

Meine Weihnachtsausſtellung von Klempnerwagren viere eine
große Auswahl von paſſenden Feſtgeſchenken für Jung und Alt.

Jnsbeſondere mache ich aufmerkſam auf Moderkateunrlampen in reicher Bronze
und eleganter Porzellänmalerei, Stelllampen zu Spolar- und. Brennbl, Wand-
Hand und Küchenlampen, Kaffeebretter, Broödkörbe, Wachsſtockbüchſen, Leuchter
und div. lackirte Blech- und Meſſingwaaren, kleine Küchen und Kochmaſchinen
Zinnſiguren, Kronleuchter, kleine Lampchen und praktiſche Düllen an Tannen und
Chriſtbänme, womit ich mich einem geehrten Publikum unter Zuſtcherung größter

Billigkett eiſpfehle. un etsh. Klempnermeiſter,
Keipzigerſtraſee Nr. 22, vis à vis der Putzhandlung R. Fran kze,



Mit herzlicher Bitte für die vielen zum Theil
verwaiſeten armen Kinder unſerer Volksſchule,
trete ich zu dieſer lieben Weihnachtszeit wieder
vor alle, denen Freude zu bereiten Freude iſt
und erſuche um eine Spende zur Beſcheerung.
Der Herr der in früheren Jahren die Herzen
willig machte, wolle mir bitten helfen. Gaben
an Geld und Naturalien werden dankbarſt ent
gegengenommen bei den Herren Kuſtos Kai-
ſer, Kantor Röſer, (Neumarktſchule), Lehrer
Tießler, Alter Markt 1, und bei

Haupt,
im Volksſchulgebäude, Neue Promenade 17.

Bekanntmachung.
Die am hieſigen Gymnaſium vacant gewor

dene ſiebente ordentliche Lehrerſtelle, mit welcher
das Cantorat an der St. Catharinen und der
St. Pauli Kirche verbunden und die mit einem
Einkommen von eireca 800 nebſt Dienſt
wohnung dotirt iſt, ſoll des baldigſten durch
einen Litteraten wieder beſetzt werden der die
Facultas für wiſſenſchaftlichen und ſprachlichen
Unterricht in den unteren und mittleren Klaſ
ſen eines Gymnaſiums, ſowie die theoretiſche
und praktiſche Befähigung beſitzt, nicht nur den
Geſangunterricht in der Schule, ſondern auch
größere Kirchenmuſiken zu leiten und hierzu
einen Geſang und Jnſtrüumental Chor auszu
bilden.

Qualificirte Candidaten welche auf dieſe
Stelle reflektiren, wollen unter Einreichung ihrer
Zeugniſſe binnen 4 Wochen ſich bei uns melden.

Brandenburg, den 4. December 1862.
Der Magiſtrat.

Haus Verſteigerung in Gera.
Das den unterzeichneten Geſchwiſtern Vo

gel gemeinſchaftlich gehörige, in der Schloß-
Straße zu Gera, unweit des Bahnhofs und
der Poſt gelegene, mit Thoreinfahrt, großem
Hof und Seitengebäuden verſehene Wohnhaus
(Haus- Nr. 19), in welchem ſeit länger als 50
Jahren Branntwein Deſtillation und Schank
ſchwunghaft betrieben worden iſt, ſoll der Erb
theilung halber

Dienstag den 30. December d. J.
Nachmittags 2 Uhr im Hauſe ſelbſt

meiſtbietend verſteigert werden.
Die diegfallſigen Bedingungen werden vor

dem Termine bekannt gemacht werden, ſind
aber auch ſchon von heute ab bei den unterzeich
neten Geſchwiſtern zu erfahren.

Gera und Lützen, den 26. November 1862.
Die Geſchwiſter Vogel.

Zur Veachtung!
Wer in den Zeiten des Materialismus nicht

ſeinen Geiſt verkommen laſſen will, wer gute
Bücher die das Herz erfriſchen und ſtärken für
alle Zeiten des Lebens und ſeiner Wechſelfälle
zur Lektüre ſich aneignen will, dem kann ich
rathen, ſeinen Blick auf die drei, bereits oft
und mit Recht empfohlenen Bücher der Frau
Julie Burow zu richten. „Herzens
wörte“, eine Mitgabe aufdem Lebens-
wege, „Blumen und Früchte“ deut
ſcher Oichtung, und „Denkſprüche für
das weibliche Leben. Die Verfaſſerin, als
a Schriftſtellerin des Albums für Frauen,
hat hier ihren lieben Freundinnen Geſchenke ge
mäacht, die mit ihrem Jnhalte die prachtvollſten

muckkäſten und ihrem ſonſtigen eitlen Tande
weit weit überſtrahlen bei dieſen Büchern ent
ſpricht ihrem Jnnern auch die äußere glänzende
Ausſtattungz beides, ſo wie der Preis von
1 15 berechtigt zu, ihrer Empfehlung als
Feſtgeſchenke. Dr. Senf.Vorräthig in der Pſefferſchen Buchhandlung
in Halle.

in einem hiesiten Commmnissions
Speditions- Brodueten- Ge-
sohä t findet ein mit der nöthigen Schul-
vildung versehener junger Mann am 1. April
Stellung Zur gründlichen Erlervung des Han-
dels. Näheres durch Ed. Stücikrath in
der Rxped. d. Ztg.

Auf dem Nittergute Dieskau ſoll zu
Oſtern 1863 ein, aber nur mit ganz guten
Atteſten verſehener Hofmeiſter engagirt werden.

Ver änderungshalber bin ich geſonnen, mein zu Jaaſch
gelegenes Neſtgut mit einem großen Garten, welches ſich
für Stellmacher, Sattler und Fleiſcher eignet, aus freier
Hand zu verkaufen. Kaufliebhaber können mit mir in
Unterhandlung treten. F. Leidel in Zwebendorf-

Schnellklärung trüber Flüſſigkeiten
Sofortige glanzhelle Klärung trüber Flüſſigkeiten, namentlich: Waſſer, Wein, Spirituoſen,

Bier, Cyder, Eſſig, Säfte, Lauge u. ſ. w. Klärmaſſe, welche nicht verloren geht und
immer wieder zu gebrauchen iſt, das Pfund à 11 Apyparate, aus ſteinähnlicher Maſſe,
welche von Säuren nicht angegriffen werden und leicht zu reinigen ſind, zu 30— 60 Quart pro
Stunde, incl. Klärmaſſe für 5 dergleichen Apparate zu 2 Eimer pro Stunde für 10
zu 24 Eimer pro Stunde für 20 gegen Nachnahme oder Franco- Einſendung der Beträge.
Apparate für den Hausgebrauch à 3

Freiburg a. d. U. in Thüringen. G. Rawald.
Mein Lager von:

Glacé- u. Waschleder-audschuhen mit u. vhne Futter,
französischen Bnekskin-Handschuhen für Damen mit Stul-

pen u. Aufſchlägen,
Shlipsen, Oravattem, Winter TWücher u. Shawls in den neue-

ſten Muſtern halte beſtens einpfohlen.
F. cr. Brüderstrasse I8,

Handſchuhfabrikant.

dem Galanterie-, Korb- Spielwaaren- Lager
hiermit beſtens empfohlen.

Hermann Biüiſer,
große Steinſtraße Nr. 67.

Hermann Beruer
Sortiments- und Antiquariats- Buchhandlung

Nr. 8. große Ulrichsſtraße Nr. 8.
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager zu Weihnachts Geſchenken ſich eignenden ABE- und

Bilderbüchern, Jugendſchriften für jedes Alter Elaſſikern in eleganten
Einbänden und Werken aus allen Wiſſenſchaften

Verzeichniſſe werden gratis ausgegeben.

en

Eingeſ. Mittheilung für die Herren Aerzte und das Publikum!
Die blutreinigende, verdünnende, ſchleimlöſende Wirkung, welche einen günſtigen Erfolg bei

Keber- Nieren- Btuſt- Hlaſen Unterleibsbeſchwer
den, Scropheln, Arüſenanſchwellungen, Knoten dert

Lungen, Dleichſucht, weißen Fluß v
du den Gebrauch von Würteinbergs Alpen-Kräuter- Honig

Spielbagen S Comp. in Berlin hat ſelbſt da, wo Häder, Hrunnen
erfolglos waren wird lediglich durch deſſen heilkräftige, natürgemäße Züſammenſetzung,
Pflanzenſäfte, Honig c. erzielt, und ſtützen wir uns dabei nicht allein auf die Ausſprüche
ärztlicher Autoritäten und das in Nr. 251 der miniſter Zeitung. von 1861 erſchienene wiſſen
ſchaftliche Gutachten ſondern auch auf die von Tauſenden gegebenen mündlichen wie ſchriſt
lichen günſtigen Zeugniſſe.

Flaſchen à und 1 o im Haupt Depot bei
Verd. Hülle in Halle aS.

woſelbſt auch eine Broſchüre à L zu haben iſt.

n e ehe n n t e e uSoeben erſchien im Verlage von Friedrich Vieweg und Sohn in Braunſchweig
(Zu beziehen durch jede Buchhandlung

a cNobinſon der Jüngere.
Von J. H. Campe.

Oetav-Ausgabe, 62. Auflage. Cartonnirt 16 eJlluſtrirte Pracht-Ausgabe mit 50 Holzſtichen, nach Zeichnungen von Prof. Ludwig
Richter. 63. Auflage. Geh. Preis 1 R 15

Bei Ankündigung neuer Auflagen dieſer unübertroffenen Jugendſchrift für die bevorſtehende
Weihnachtszeit, warnen wir das Publikum vor einer Täuſchung, indem unter dem unberechtig
ten Titel „Campe's Robinſon Cruſoe des Aelteren wunderbare Schickſale. zu Waſſer und zu
Lande“ ein Auszug Aus dem alten engliſchen Robinſon von Defoe, deſſen Original in England

1719 erſchien ausgeboten wird. JaHammel Anckion. Altes Gußeiſen u. andere alte Metalle

50 Stück Maſthammel ſollen am Freitag den
kaufen zu den höchſten Preiſen

Mann G Söhne19. d. M. Nachmitt. 2 Uhr in Pöſtchen zu 5 J z. G. S Ssb.
St. meiſtbietend verkauft werden in Schwoitſch Ein fettes Schwein zu verkaufen in
bei Gröbers. Ferd. Knauer. Giebichenſtein Nr. 160.

O
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Photographie Albums in den neue
ſten Deſſins vom billigſten bis zum ſeinſten,
Portemonnaies, Eigarren Etuis,
Brief-, Wechſel-, Geld u. Viſiten
karten-Taſchen, Briefmappen, Reiſe
neceſſaires, Arbeitstaſchen u. Köber
für Damen in größter Auswahl bei

Brüderſtraße Nr. 16.

e Carl Having.Soeben erſchien und iſt durch alle, Buchhand
lungen zu beziehen in Halle durch E. An
ton, Buchhandlung des Waiſenhauſes,
Lippert'ſche Buchhandlung, R. Mühl-
mann, H. Peterſen Pfeffer'ſche Buch
handlung, Schroedel Simon:

Auf der Aniverſität.
Von eTh. Storm.

broſch. 22 eleg. gebd. 1 p.
Th. Storm, ſeit Jahren in aller Gebildeten

Munde und Herzen hat durch dieſe ſeine neueſte
und bedeutendſte Novelle ein friſches, dauerndes
Reis in ſeinen Dichterkranz geſchlungen.
Durch ihre elegante Ausſtattung eignet ſich die
Novelle vorzüglich zu einem paſſenden Feſtge

ſchenke.

Münſter. E. E. Brunn'ſche Buchdruckerei.

Für Eltern und Erzieher!
Für das bevorſtehende Feſt empfiehlt ſich als

paſſendes Geſchenk ein ſoeben in gefälligſter Aus
ſtattung erſchienenes Werkchen: Das Turnen
in den Spielen der Mädchen. Eine Auswahl
nützlicher und paſſender Jugend und Bewe
gungsſpiele. Zur geiſtigen und körperlichen Er
holung des jüngeren Mädchenalters, wie als
Beitrag zu einer naturgemäßen Jusenderziehung
bearbeitet von Dr. Moritz Kloſſ. Mit 16
Tafeln Abbildungen und Spielliedern. Dresden,
1862. Preis 20 Ngr.

Wenn eine wiſſenſchaftliche Autorität, Prof. Dr. med.
H. E. Richter, die Frage: „„Sollen denn die Mädchen
und Frauen auch turnen auf wiſſenſchaftliche Ueberzeu
gung geſtützt und auf die durch eigene Anſchauung gewon
nene Erfahrung dabin beantwortet: „Laßt ſie tur-
nen! Turnen macht ſchön!“ ſo glauben wir, daß
dies neue Werk des Herrn Dr. Kloſſ dieſelbe günſtige
Aufnahme finden wird wie ſeine vor 2 Jahren erſchiene
nen „Turnſpiele für Knaben Preis 12 Ngr.),
deren Ankauf u. A. auch für Schulbibliotheken und Schul
fonds von den K. Regierungen zu Potsdam und Sigma
ringen verordnet wurde. Beide Werkchen ſind in al
len Buchhandlungen zu haben.

Zur gefälligen Beachtung.
Allen Kranken die meine ärztliche Hilfe in

Anſpruch nehmen diene zur gefälligen Beach
tung, daß ich jeden Tag bei Ankunft des 9 Uhr
Zuges auf dem Bahnhofe in Köſtritz zu ſpre
chen bin, und auch Wagen bereit ſtehen die
nach Langenberg und zur richtigen Zeit wie
der zurückfahren. Br. Blau, prakt. homöo
path. Arzt und Direktor der Waſſerheilanſtalt
in Langenberg.

Br. Väauard Meyer in Berlin,
Krauſenſtr. 62, wird fortfahren Auswärtige
brieflich zu behandeln, die ihre durch geſchlecht
liche Urſachen, Schwächezuſtände e. verfallene
Geſundheit bald und dauernd wieder befeſtigen

wollen.

HMüülsbergs vom Miniſterium der Me
dic. Angel. rein TWannin-BRalsam-
Wer ſtets friſch beierſ La S Co. Herrenſtr. 11.

Eine kleine Partie 61ler Siyrn. Roſi
billig zum Verkauf geſtellt.nen habe J. F. Bunge.
rockene Hefein jedem Quantum täglich friſch bei

Theodor Risentraut.
WRheiniſche, iehltr en Bisentraut.

Hatfrischen Sahnenkäse in ſchö
ner Qualität billigſt beir PBisentraut.

gute Kinderſchriften
demſelben in den weiteſten Kreiſen bei Eltern und Lehrern, namentlich auch bei den Kindern

FRANCO- (BRIEF-)MARKEN. TIMBRES- POSTE. POSTAGE-SIANPS.
Verkauf von Briefmwarken aus allen Ländern und Welttkeilen

zu billigsten Preisen. (Vollständige Verzeichnisse von über
100 Arten als Preiscourant diéenend, à 10 Ngr.)

(Kleine Sortimente, zur ersten Anlage einer Sammlung von 50 verschiedenen Marken für 15 Ngr.
von 100 Stück für 1 Thlr. 15 Ngr. von 200 Stück für 5 8 Thlr. u. s. w.)

Brieſmarbcen- Albums in eleganten Einbänden
in 5 verschiedenen Ausgaben: No. 1 in Callico mit DPeckelpressung, à I6 Ngr. No. 2 desgl.
mit vergoldeten Decken, à 25 Ngr, No. 3 desgl. mit Schloss und Goldsehnitt, à 1 Thlr. 10 Ngr.

No. 4 in Chagrinleder- Prachtband mit Goldsehnitt, Schloss und Stahlknöpſen, à 2 Thlr. 20 Ngr.
Wohlfeile Ausgabe (ohne Text) cartonnirt à 10 Nr.

Briefe und Gelder werden franco erbeten. REingehende Aufträge werden ofort eſſeetuirt.
Offerten zum Ankauf von Francomarken sind ſederzeit willkommen,

Zschiesche Köder, 6. Wüttig,Antiquitäten- und Münz-Geschäſt Buchhändler in el.in ecdpel. (Königsstr. 25,) (Poststrasse 13)
Veußfahrs- Gratulationskkarten,

ernſte und auch äußerſt ſcherzhafte, empfing und empfiehlt das Neueſte und Eleganteſte
in reichſter Auswahl

die Papierhandlung von F. Prcrectey,
große Ulrichsſtraße 49.

Weihnachtsbücher für die Jugend.
Verlag von K. Thienemann in Stuttgart.

Die Tendenz des K. Thienemann'ſchen Verlags: nicht nur ſchöne, ſondern wirklich
Kinderſchriften im beſten Sinne des Wortes, zu produciren, hat

ſelbſt, einen glänzenden Ruf und die freundlichſte Theilnahme erworben auch deſſen neueſte
Publikationen zeichnen ſich in gleicher Weiſe durch ihre reiche Ausſtattung wie durch die Gedie

Petroleum (Steinöl) raff. erhielt
Theodor BHisentraut.

genheit des Jnhalts auf's Vortheilhafteſte aus. Vornehmlich ſind nachſtehende Bücher, welche
in jeder Buchhandlung zur Einſicht vorliegen beſtens zu empfehlen

Die 12 Monate des Jahres.
Ein Jugendkalender in Wort und Bild, von
Leonhard Diefenbach. 40. Jn pracht
vollem Umſchlag gebunden. 2

Ohne Anmaßung glauben wir behaupten zu dürſen,
daß es bis jetzt kein deutſches Bilderbuch giebt das dem
gegenwärtigen an Schönheit und Reichhaltigkeit gleich
kommt keines das kindlichen Humor mit Reinheit des
Geſchmacks ſo harmonifch verbindet, und den Schönheits
ſinn bei den Kindern zu erwecken ſo geeignet iſt, wie
dieſes. Doſſelbe enthält 48 reizend gruppirte, in Farben
druck und ſorgfältigem Colorit ausgeführte, Bilder, wel
che den ganzen Jahreslauf, nämlich Alles, was die Kin
der das Jahr über erfreut und beſchäſftigt, in der lieb
lichſten Weiſe darſtellen. Jede Scene iſt von einen Texte
in heiteren,, leichtfaßlichen Retmen begleitet.
Kindermährchen, in zweizeiligen Reim

pärchen. Von Lud
wig Kies, Pfarrer. Mit 8 colorirten Bil
dern. 18

Vatuürgeſchichte der drei Keich k.
ſchöEin Büderbuch für artige Kinder. Jn

nem, buntem Umſchlag. 24
Jnhalt: Taf. Zabme Säugethiere. Taf. 2.

Taf. 3. Raubvögel. Taf. 4. Sing
vözel. Taf. 5. Hausoögel. Taf. 6. Amphibien. Ta
fel 7. Fiſche Taf. 8. Schmetterlinge. Taf. Jn
ſekten. Taf. 10. Krebſe, Conchylien, Würmer. Taf. 11.
Obſt. Taf. 12. Nützliche Aflanzen. Taf. 13.
pflanzen. Taf. 14. Mineralten und Verſteinerungen.

Wilde Säugethiere.

Chierbilder, nach den Zonen georduet.
Ein Bilderbuch für Kinder gezeichnet von F.
Specht. 22

Jnhält- Taf. Kalte Zone von Europa Afien
und Amerika. Taf. 2. Gemäßigte Zone von Eurppa.
Taf. 3. Gemähigte Zone, europäiſche Alpen. Tafel 4.
Gemäßigte Zone von Nord Amerika. Taf. Gemäßigte
Zone von Afien. Taſ 6. Südliche und gemäßigte Zone

Gift.

Taf. 7. Heiße Zone von Mittel
Amerika. Taf. 8. Heiße Zone von Aſien. Taf. 9.
Heiße Zone von Afrika. Taf. 10. Heiße Zone von
Afrika Taf. 11. Heiße Zone von Auſtralien.

Ein Buch für liebe KinVon Herzen. en Mandel
Mit 86 Holzſchnitten. 18

Die Gefahren der Wildniß.
Eine Erzählung für die reifere Jugend. Nach
dem Engl. bearbeitet von Franz Hoffmann.
Jlluſtr. von Rothbart. geb. M.

Conanchet Eine Erzählung für die rei

von Süd Amerika.

fere Jugend. Nach dem
Engl. von J. F. Cooper von Franz
Hoffmann. Jluſtr. von Rothbart.
geb. 1

5 in unbekannte LänGulliver's Keiſen hart S
gend bearbeitet von Franz Hoffmann.
Jlluſtr. von Rothbart. geb. 22

Das ganze Einmaleins in luſtigen
Reimen u.

Bildern. Von Leonh. Diefenbach.
22 mit luſtigen ReimenDas ganze Abe und Bildern. Von

Leonh. Diefenbach. 25
Der kleine Schmelterlingsſammler.

Mit vielen vorzüglichen Abbildungen und An
leitung, Schmetterlinge zu fangen, aufzu
ſpannen und aufzubewahren 25

Struwwelpeter's Reu u. Bekehrung.
Allen Kindern zur Luſt und Belehrung
11

Zu Beſtellungen empfiehlt ſich die Pfeſfersche Buchhandl. in Halle.

Nr. 90 Leipzigerſtraſte Nr. 90
Putzhandlung von B. Vran deempfiehlt ihr großes Lager der feinſten und modernſten Putzgegenſtände.

Ab ten ſo wie
und gelbe Haut zu entfernen.

Preis pro ganze Flaſche 1

iſt von dem königl. preuß. Miniſterium ſur MediW S gS inal Angelegenheiten geprüft und beſitzt die EigenLilioneſe ſchaft der Haut ihre n a. wiederzu
geben und alle Hautunreinigkeiten,

ſproſſen, Leberflecke, zurückgebliebene Pockenflecke, Finnen, trockene und feuchte Flech
Röthe auf der Naſe (welche entweder Froſt oder Schärfe gebildet hat)

Es wird für die Wirkung, welche binnen 14 Tagen erfolgt
garantirt, und zahlen wir bei Nichterfolg den Betrag retour.

be Flaſche ohne Garantie

als: Sommer

17
Erfinder Nothe S Co. in Berlin Kommandantenſtraße 31.

Die Niederlage befindet ſich für Halle bei Herrn W. IIess e. Schmeerſtraße Nr. 36
für Eisleben dei Herrn Carl Reschel.



Russfsche Cigarretten von A. Mäller, S. Titoff La VKerme
in St. Petersburg ſind nur allein echt zu haben bei

ehe 0.,Leipzigerſtraße 59.
e

Heute übergab ich dem Herrn G. Meyer in Halle a/S. Alter Markt Nr. Niederlage von meinem

Schwarzibiger und a er i.Dies der gütigen Beachtung beſtens empfohlen zeichnet hochachtungsvoll
Merſeburg den 10. Decbr. 1862 O. Berger

Auf obige Annonce Bezug nehmend, empfehle ich dieſe Biere einem geehrten Publikum, beſonders den Herren Gaſtwirthen angelegentlichſt.
Da die vorzügliche Qualität derſelben hinlänglichſt bekannt iſt, ſo bemerke ich nur noch, daß ich die billigſten Preiſe ſtelle.

Hochachtungsvoll

G. Beyerloharel ar e nachts Ausſtellungbietet das Feinſte wie Couranteſte von Reiſe und Jagd Artikeln, Eiſenguß-, Holz und Leder Galanterie-
waaren, Nippti ſchArtikeln, Bijouterien, Meerſchaumpfeifchen, Album zu Photographien in mindeſtens
50 diverſen Einbänden u. dgl. m. zu den reellſten feſten Preiſen.

Für die Preußiſche Mühlen J Aſſecuranz Societät zu Berlin t Berliner Börſe vom 19. December. Die Börſe ver

z g 7 hrte in viel günſtigerer Stimmung und war dabei inwerden Verſicherungs Anmeldungen entgegen genommen. Bei dieſer Anſtalt können Mühlen vielen Bahnen beſonders Rordbahn Eoſelern Wittene“
mit Zubehör, Gebaude und Mobiliar nach dem vollen Taxwerth und ohne bergern, Weſtbahn und Mainzern belebt, auch in öſter

ne

reichiſchen Ereditactien Genfern und Darmſtädtern gingZahlung von Legegeldern zu ſehr billigen Prämten verſichert werden. e viel um z Fonds blieben feſt. Wechſel im Gan

Agenten werden geſucht. n MarktberichteGommernm, den 4. Decbr. e S Magdeburg, den 13. (Nach Wispeln.)Der General Agent für die Provinz Sachſen. Weizen 568 62 Gerſte 3 35
Neseman n. Roggen 50 50 Hafer 24 25Kartoffelſpiritus 8060 Tralles loco ohne Faß

b. 18e Friſche Nordhauſen den 13. December.SPortraitmaler KPhot b hen l e een Ostender AusternBarlüsserstrasse Nr. 16, Halle. F. Rütt e en ue e e e in größter Qualität, inallen Arten photograph. Arbeiten T vnnen und H d ten dlinb (2 b Nach Wisveln.)8 Wunder en Quedlinburg den 12. December. (Nach p
2 9 ver e i zfd. B heit, vone Weizen der Scheffel à 85 Pfd. nach en eS vie 2 15F z H el I Roggen der e r m r Sehhaffenbeit von

bisOe farben in Zinntüben, W t b Ka lich iſch bisFranz. Vorſt und Haarpinſel, meiner Wein l u ſt frif t der Scheffel à 50 Pfd. nach Beſchaffenheit von
Retvuchirſtrniß von Soenée ſrères Wohnblg eWaſſerhellen Mohnölſftrniß, verabreicht. e e enMaſtixlack, Copallack, e e r Kübdt à Cinr o leMalleinwand, v und breit, P. Ia à Ctnr. 14Malzwillig und Skizzirleinwand, Leipzig. den 13. December. Leipziger Producten
Franz. Malpapier in div. Sorten,
Nahmen mit Malleinwand überzogen, e e T Börſe in Platz wie in TerminGeſchäſten. (durch „loco“,Dieſe Woche Mittwoch Freitag und Sonn guf der Stelle und pr. d. h. pro, zu ſpäteter Le

4 53 J i in der Brauerei von ferung, angedeutet), bezüglich des Oeles für 1 ZollFranz präp. Pappen in div. Größen abend Broihan in W 3 z desHornſpachteln und Pakettenmeſſer, Hermann Nauchfuß, t Be den s AueMalbretter, Paletten und Feldſtühle große Branhausgaſſe. Wispel er für 1222 neempfiehlt Albert Schlüter er Kannen oder 12 Eimer 22 Kannen S 100 Preuß

t r orgekomm ngebots Vergr. Steinſtraße Nr. 6. Täglich friſche Hefen in der Brauerei von Segehrb Preiſe n Se n 2

v v 2 bezei Tne e eouren, im und einzeln igſt, rebei Gustav Werber, S G r egroße Steinſtraße 72. i u S s beo nachz 3 i ehe (nach Qual.d Mein re Lager von r en 0 önes es t 7 B. 17 pr. April, Mat 46ecorirten und weißen Taſſen halte
Wiederverkäufern und Privatleuten! h k Hafer v Pfd. loco I B. at empfohlen; Je der ſo belieb- es c en. 2 8en a 12 al. 21 22 z. 21 d. en 178h h e n dec n Gr r(ho Hr. Vier 179bedetlteß W ich in div. Muſtern Känrr Knaben.endungen.

Gustav Ferber,Die Den e eng Aineralien- Bf.pr. April Mai a Bf. Leinöl loco 15 B.
Mohnötl loco 175 8f. Spiritus, loco 15men Handlung t 14 m pr. December e B.

d 14 u. 14 2714 Gd. z pr. Januarre Lochner d mm ſſ e bis Mat in leihen daten nam Markt, Natbhausgaſſe 9 eempfiehlt ſich einem geehrten hieſigen und aus- Waſſerſtand der Saale bei Hallewärtigen Publikum zur Anferti Uer Enthaltend tn einem Kaslen iſt Fächern am 14. December Abends am Unterpegel 6 Fuß goll,g Prp gung aller Arten 110 nd äneto Mi am 15. December Morgens am Unterpegel 5 Fuß 10 Zow.BVonquets, Kronen, Kränze, Blu numerirte und geordnet Mine-
Waſſerſtand der Saale bei Weisenfels

am Unterpegel3 x e eTenterbehen, Ball u. Vrautkränze, ralen mit Katalog, Angabe der Fund-

am 13. December Abends 3 Fuß Zou,
Cotillonbouquets im Einzelnen vie in I gtelle Verwend s
größeren Beſteljungen ſehr billig und doch fein gte g e olben.

Palmenzweige in Auswahl ſtets friſch Zu haben in Kalte in der arten der n eiten Magdeburg
und möglichſt billig. v m 13. Heebr. tet en Jede hen anker 9Blühende und decdrative Topfpflanzen in P eflerschen B weh hdlg. Waſſertaud der Ehe x reren

guter Auswahl. h eeeree z
GebanerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei

am 14. December Morgens Fuß 10 of

an den 13. December Mittag 2Ehen Zoll unter 0.
in Haſte.



ichſt.

on

on

von

r

Zweite Beilage zu 294 der Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchke ſchen Verlage).
Halle, Dienstag den 16. December 1862.

„„r —j|dAus der Provinz Sachſen.
Merſeburg, d. 9. December. Nach einer zweitägigen, mit

Ernſt und Würde geführten Debatte beendigte heute der hier verſam
melte Provinzial Landtag die von ihm durch das Allerhöchſte Propo
ſitions Decret vom 27. October d. J. geforderte Berathung der Grund
züge, nach welchen die beſtehende Kreisordnung zu reorganiſiren iſt.
Jm Allgemeinen wurden zwei verſchiedene Anſichten über die Umbil
dung der Kreisordnung geltend gemacht. Die eine war im Weſent
lichen auf Beibehaltung der Grundſätze der jetzigen Kreisordnung, un
ter Aufrechterhaltung des Virilſtimmenrechts für die Rittergutsbeſitzer,
mit einigen, durch die Umſtände gebotenen Modificationen, die andere
auf die Annahme des von der Königlichen Staatsregierung bei dem
Herrenhauſe in der Seſſton des Jahres 1862 eingebrachten Entwurfs
einer Kreisordnung unter Amendirung einiger Theile ſeines Juhalts
gerichtet. Keine dieſer Anſichten erlangte die für die Annahme von
Geſetzentwürfen erforderliche Majorität von zwei Drittheilen der Stim
men der Verſammlung. Wenn ſomit ein Beſchluß in der einen oder
anderen Richtung nicht zu Stande kam, ſo entſchied ſich doch die,
durch die einhellige Abſtimmung der ſtädtiſchen und bäuerlichen Abge
ordneten herbeigeführte Majorität der Verſammlung von wenigen Stim
men für die Annahme der in großen Ganzen in dem Entwurfe pro

tag mit der Prüfung mehrerer vorgetragenen, an den Königlichen
Landtags Commiſſarius gerichteten Denkſchriften

Singakademte.
Dienstag den 16. Decbr. Abends 7 Uhr erſte Probe mit Orche

ſter im Saale zum Kronprinzen. Der Vorſtand.
Fremdenliſte.

Angekommene Fremde vom 13. bis 15. December.
Krouprüaa Hr. Rittergutsbeſ. u. Ober Präſid. a. D. v. Wedell a. Piesdorf.

Hr. OAmtm. Felber a. Branderode. Hr. Architekt Hähner a. Berlin. Dir
Hrrn. Kaufl. Walther a. Grimma Dieckmann a. Leipzig Löwenſtein a. Ham
burg.Staat Würien. Die Hrrn. OAmtl. Blumenau m. Gem. a. Polleben Boden

ſtein m. Gem. a. GroßOerner. Die Hrrn. Kaufi. Arnsperger a. Cöln, Wen
del a. Gernrode, Henäcker a. Oſterwieck, Böhm a. Stuttgart, Mäder a. Leipzig,
Kahlo a. Pforzheim. Hr. Apoth. Bergers a. Berlin.

Goldner Riänug. Hr. Prof. Bernheim a. Wien. Hr. OAmtm. v. Trampo a.
Pommern. Die Hrrn. Kaufl. Lutze a. Burg, Danneberg a. Hamm, Wahlmann
a. Greifswalde, Kitzing a. Halberſtadt. Hr. Partik. Kühn a. Wurzen.

Goldner Löwe. Hr. Secr. Melitz a. Swinemünde Hr. Maſchinenbauer
Barthold u. Hr. Dr. phil. Levy a. Berlin. Hr. Lehrer Eiſenberg a. Witten
berg. Die Hrrn. Kaufl. Gebhardt a. Magdeburg Klopfer a. Leipzig Friedrich
a. Plauen Weber a. Dresden.

a ut Anmburg. Hr. Rittergutsbeſ. v. Otto a. Carlsberg. Hr. Dr. phi
Hücke a. Trümen. Die Hrrn. Kaufl. Amende Laſeron u, Blumenthal a. Ber
lin Bergmann a. Elberfeld, Blumenthal a. Breslau, Becker a. Brandenb1862 niedergelegten Grundzüge der künftigen Kreisordnung. Nach

Beendigung der Begutachtung der Kreisordnung ſchritt der Landtag
in ſeiner heutigen Sitzung noch zur Berathung eingegangener Petitio

Jn Folge derſelben wurde die Befürwortung des auf Herſtel
eines Schifffahrtskanals zur Verbindung des Rheins mit der

Weſer und Elbe gerichteten Geſuchs der Kaufmannſchaft zu Magdeburg
bei der Königlichen Staats Regierung einſtimmig beſchloſſen und einem
Intereſſenten der LandfeuerSocietaät des Herzogthums. Sachſen aus

eine entſprechende Entſchädigung für ſein abge
branntes, zwar Behufs der Verſicherung bei der gedachten Societät

nicht zur wirklichen Verſicherung gelangtes
Gebäude gewährt. Schließlich beſchäftigte ſich heute noch der Land

nen.
lung

Billigkeitsrückſichten

abgeſchätztes, aber noch

Hr. Privät. Schramm a. Dresden.
Aeunte's Rötel, Hr. Poſt-Dir. Siebers u. Hr. Kellner Stolze. Berlin. Hr.

Secr. Scharre a. Erfurt. Hr. Factor Crahé a. Brehna. Hr. Privat. Müller
a. Hamburg. Die Hkrn. Kauſl. Sahlmann a. Fürth, Pütz a. Cöln Wunder
lich a. Dresden Jacobi a. Berlin.

Meteorologiſche Beobachtungen.
14. December. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

Luftdruck 335,46 Par. L. 337,659 Par. L. 330,24 Par. L. 337,43 Par. v.
Dunſtdruck 2,00 Par. L. 2,40 Par. L. 2,07 Par. L. 2,16 Par. L.
Rel. Feuchtigkeit 87 pCt. 84 pCt. 86 pCt. 86 pCt.
Luftwärme 1,6 G. Rm. 4,0 G. Rm. 2,0 G. Rm. 2,5 G. Rm.

Bekanntmachungen.

Ein Verkaufslokal, welches ſich ſehr gut für
einen Fleiſcher oder ähnliches Geſchäft eignet,
iſt zum 1. Januar zu vermiethen in

Cröllwitz Nr. 3.

Verkaufs-Anzeige!
Ein Kunſt Jnſtrument mit mechaniſch be

weglichen Figuren, ſich ſehr gut als Weihnachts
geſchenk eignend die Figuren darſtellend

den Gen.Feld marſchall Blücher, C. C. Be
nedowsky, Fritze mit dem Krickſtocke, Tochter
des Regiments nebſt Napoleon mit Fernrohr
und verſchiedene a. Figuren,

iſt zu verkaufen kl. Ulrichsſtr. 22 im Keller.

Jn der alten Promenade iſt eine
r Wohnung, 8 Stuben,

K., Küche, Zubehör, mit Gartenpro
menade, Waſchhaus, Brunnen, ſowie
2 kleinere Logis zuſammen oder ein
zeln zum I. April zu beziehen.

Näheres Geiſtſtraße 51 im Hof.
Bitte darauf zu achten, daß ich ſämmt

liche Gipsfiguren unter Fabrik Preis verkaufen
will. Schmeerſtraße 23. A. Bartels.

Am Donnerstag Abend ein grauer Pelzkra
gen abhanden gekommen. Wiederbringer erhält
eine angemeſſene Belohnung

vor dem Kirchthor Nr. 6.
Ein Herrenſchreibtiſch, Nüßbaum, Alterthum,

ſteht zu verkaufen kl. Schlamm Nr. 10.

Dankſagung.
Herr Oberdoctor Apel der hieſigen Königl.

Chirurg. Klinik hat mich durch glückliche und
ſchnelle Operation von dem grauen Star be
freit und ſo mir das Augenlicht wiedergegeben
ich kann daher nicht unterlaſſen, Hrn. Dr. Apel
meinen herzlichſten Dank öffentlich auszuſpre
chen und denſelben der leidenden Menſchheit
aufs Wärnſte zu empfehlen.

Halke, den 14. Oechr. 1862.
Gottlieb Schmidt.

GeſuchEin praktiſch gebildeter tüchtiger Oeconom
von anſtändiger Herkunft, 23 Jahr alt, militär
frei und gut empfohlen ſucht zum erſten Ja
nuar k. J. oder ſpäter unter beſcheidenen An
ſprüchen als Verwalter Stellung. Gef. Offert.
unter M. T. 4. beſ. Ed. Stückrath in der
Expedition d. Ztg.

Bertha Graf geb. Narkert,
Barfüßerſträße Nr. 16An Alle, welche Lochen oder es noch verkauft die noch vorhandenen Waaren, beſtehend

erlernen wollen in Tuch und anderen Damenhüten, um gänz
Unzählige Male hat man von klausfrauen lich zu räumen, zu ſehr billigen Preiſen.

die Klage gehört, dass alle Recepte in Ein zuverläſſi ßet uverläſſiger, mit guten Zeugniſſenden Kochbüchern viel zu fein gehalten sind! 8 gniſſverſehener Pferdewärter aber nur einoder: dass die genaue Angabe der olcher findet zum 1. Jan. guten Dienſt.Zuthaten fehlt! oder: dass die Zeit ſolch ß Fr. Langes e
des Bratens, Schmorens, Kochens 7fehlt. Allen diesen Mängeln ist därch:- Bei Schroedel Simon in Halle

Kitter's Illuſtrirtes Kochbuch, und in allen Buchhandlungen iſt vorräthig
1670 Recepte und 80 Abbüldungen,abgeholfen. Die Verfasserin, eine in den Almanach

weitesten Kreisen anerkannt tüchtige Köchin

und auch Lehrerin der Kochkunst in fürBerlin hat ihre lang jährigen practi- Kanflente, Fabrikanten, Kapitaliſten und
schen Erfahrungen in diesem Kochbuche Gewerbtreibende
niedergelegt, und hat dasselbe schon in für 1863
Tausenden von Familien Eingang ge- tetfunden: denn es enthält die Kunst: vie Der Almanach enthält ein Notizbuch auf
er Der r alle Tage des Jahres auf Velin Schreibpapier
iſg u Ken ſea er amin Anechalen Wille un der Geſgefenelt umfaſſend,

kann, hämlich nur 1 Th. enthaltendBei I. Bernmer, gr. Ulrichsstrasse Nr. 8, I. Von der Abfaſſung von Contrakten, Ver
sind jederzeit Exemplare vorräthig, und wird trägen, Urkunden, Dokumenten, Verſchreibungen
das Buch besonders auch als passendes Veih- mit Formularen zu Kauf, Mieths, Lehr und
nachts Geschenk empfohlen. Bau Eontrakten, Geſellſchafts, eledet und

F J 5 und 57, J Dienſt Verträgen, Ceſſionen, Depoſitenſcheinenm t Moſinen nende Eberharbt. Pfandſcheinen, Quittungen, Vollmachten, Teſta

menten und Schuldverſchreibungen II. VonKleine Stearinkerzen, bunt, an Chriſt den Wechſeln mit Formularen zu gezogenen und
bäume, billigſt bei Theodor Eberhardt. trockenen Wechſeln, Steuerwechſeln und Anwei

Petroleum (Steinöl) doppelt raffinirt, à ſungen. Ill. Von der Verjährung der Forde
Quart 8 bei Theodor Eberhardt. rn IV. Se er bei Actien,2 ionen c. c. V. Stempe TaErxtrafein. MoceaCaffee, das Vorzug Helle zur Reduction des Preuß San
lichſte im Geſchmack gebrannt be 16 bei Zollgewicht. Vll. Tabelle zur Reduction des

Theodor Eberhardt. Zollgewichts in Preuß. Gewicht. VII. Ueber
Setr ſchönen weiß. Farin, W A. e ſichtsTabelle der wichtigſten europaiſchen Maaße

zum Backen ausgezeichnet bei und Gewichte. Getreidemaaße, Flüſſig
Theodor Eberhardt. e und e Handelsgewicht. n e

i s Tabelle. X. Europäiſche GoldEin gutes brauchbares ſtarkes Arbeits Pferd, erglei g.
Rappe, ſteht zu verkaufen im Gaſthof zum münzen-Dabelle Kl. h von
ſchwarzen Adler, große Steinſtraße Nr. 24. znem Jahr und debund

Preis in engl. Leinen gebunden mit reicher
Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe ſteht Deckenvergoldung, Taſche und Bleiſtift

zu verkaufen in Werderthau Nr. 13. 12i/, Sgr.
Gut ſchlagende Kanarienhähne ſind in Aus

S Ein mit den vorzüglichſten Empfehwahl zu haben Strohhofſpite Nr. 31. lungen verſehener Hofmeiſter ſucht
Wirthſchafterinnen Köchinnen und Haus- zum I. April k. J. Stellung u. erch

Mädchen ſucht Fr. Fleckinger, kl. Schlamm 3. Nachw. E. Niedel Co., kl. Ulrichsſtr. 22



Jm Verlage von L. Rauh in Berlin
erſchien und iſt vorräthig in der Vuch- und
Kunſthandlung von

Richard Mühlmann
in Halle a/S. (Barfüßerſtr. 14.)

Evangelische Predigten
von W. Beyſchlag, Prof. Dr. th.

1. Samml. 2. Aufl. Preis 20 geb. 27
2. Samml. Preis 20 geb. 27

Der Profeſſor an der Univerſität Königs
berg, Dr. Weiß, ſagt im Evang. Gemeinde
blakt: „Dies Predigtbuch iſt keins von den ge
wöhnlichen. Man fühlt überall den vollen
Ka ziae erſter, friſcher, ungebrochener Begei

erüng, es weht überall der ideale Hauch ſelbſt
ſtändiger, klardurchdachter theologiſcher Anſchau
ung. Die eigenthümlichſten unter dieſen Pre
digten ſind diejenigen, als deren Zweck man
mit einem nicht ſeltenen Ausdruck der Predigten
ſelbſt die Verſtändigung über die dem Zeitbe
wußtſein ſchwerer faßlichen und Zweifel erregen
den Glaubensartikel bezeichnen könnte. Wir
können nicht dringend genug bitten, dieſe Pre
digten in die Hände derjenigen Gebildeten zu
bringen, die einen Zug zum Evangelium haben
und doch noch erſt in ſeine Wahrheit eingeführt
werden müſſen. Auch bieten ſie Geiſtlichen für
eigne homiletiſche Arbeiten vielfache Anregung.“

Zu haben bei Richard Müiihlmann
in Halle a/S. (Barfüsserstr. 14).

Eine sehr interessante Monographie über
Weihnachten erschien Kürzlich in dem Ver-
lage von L. Rauh in Berlin unter dem Titel

5

Weihnachten,
Vrsprung,. Rräuche und Aberglauben
von Prof. Oassel, Lic. theol. Mit eviden-
ten Gründen sind darin jene Annahmen wider-
legt, wönach Weihnaehten, wie man es bei allen
Pesten versucht, aus heidnischem Ursprung her-
geleitet wird, ferner die Annahme, dass Weih-
nachten oceidentalischen und späteren Ursprungs
ist. Die scharfsinnige und gelehrte Untersnehnung
fährt den Leser zugleich in die UVrgesehichte
und Entstehungsweise der andern christlichen
Uanptkeste ein. Der zweite Theil enthält eine
grosse Fülle sinniger Bräuehe und Sitten, be-
sonders des deutschen Mittelalters, die sich auf
Weihnachten beziehen, uad ist es auch bei vie-
len dieser gelungen, jene Partei zu widerlegen,
die altehristliche Bräuche auf das Heidenthum
zurückführen möchte, und den echristlichen Cha-
rakter derselben ans Licht zu stellen. Prof.
Cassel, bekannt als der Verfasser der eddi-
schen Studien, der Geschichte des Judenthums
(Ersch Gruber) besitat durch seine ausge-
breiteten Kenntnisse der altjüdischen, ehristlich
iheologischen und altdentsohen Litteratur eine
vorzügliche Befähigung zu diesem Werke. Geist-
liohen bietet das Werk vieles Neue über den
Vrsprung der christlichen Feste und eine rei-
ehe Fülle von Beispielen dafür, wie die echrist-
lichen Feste weihend und verklärend auf die

Sitten des deutschen Volkes eingewirkt haben.
Um jedem Gebildeten anziehend und belehrend
zu sein, ist das Werk selbst in Jebendiger
Darstellung geschriehen, der gelehrte Apparat
in die Anmerkungen am Scehluss des Werks
verwiesen. Der Preis ist bei eleganter Aus-
stattung ein überaus billiger (für 456 Seiten,
28 Bogen, 28 Sgr.) Das Werk eignet sich
sehr wohl zu einem Weihnachtsgeschenk.

Zur Väckerei empfiehlt billigſt
K. Schmelzbutter,

oſinen,
Corinthen,
Mandeln,
Citronat,
Citronensöl,
Alle f. Gewürze,
Zucker gem. u. in Broden,
ſowie Trocheege

alle a/S. ehvoalte als Orten e
Pacht Geſuch.

Ein Materialgeſchäft auf dem Lande u. eine
gute Gaſtwirthſchaft zu pachten geſucht durch

G. Martinius, Agent der Thurivsgia.

Pie Helten Garderobe Handlung von
r. S,kleine Steinſtraße

Ibert Stitz,
bringt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſt ſein Geſchäft in allen Artikeln bei ſeinen
Kunden und Geſchäftsfreunden hierdurch in Erinnerung,
Ausverkauf, ich aber gern mein ganzes Lager räumen möchte, daher Preisſtellung billigſt.

obgleich kein angezeigter

Jrluſtrirtes Kochbuch.
Scheiblers deutſches Kochbuch für alle Stände mit vielen Abbildungen

verſehen, neue vermehrte, 16. Aufl. Eleg. gebd. 1 Thlr. 72 Sgr.
Von allen Kochbüchern hat ſeit etwa 50 Jahren in der Frauenwelt das Scheibler'ſche Koch

buch den erſten Rang behauptet. Praktiſch und planmäßig bearbeitet,
tend, geſunde wohlſchmeckende Koſt mit Billigkeit zu verbinden!

Vorräthig in der Pfeſſerschen Buchhandlung in Halle.

das Ziel im Auge hal-

Auigieret Frau Kammma
Schmeerſtraße Nr. 5,

chermstr.,

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein Kamm-
waaren-Lager mit allen nur möglichen in dies Fa ch ſchla
gender Artikel zu den möglichſt billigſten Preiſen, ſo wie

Eine große Auswahl Schildkrötkämme in allen Branchen.
Das Neueſte in Pariſer Damenkämmen, Garnituren mit

Gold und Goldſternchen und Steinkohle, Kugel und ge
drehte Kämme in Büffel, gelb und ſchildkrötirt.

10. Markt 10 (Hötel garni „Zur Börſe

Kinderkämme in 10 verſchiedenen Sorten.

C. Schnabe,
empfiehlt ſein

Leinenwaaren-Lager eigenes Fabrikat:
und breite Leinwand, rein Leinen Creas à Elle v. 520

Rein leinene Taſchentücher à Dtzd. von 1 bis 6 F.
Rein leinene Handtücher à Ditzd. von 3 bis
Rein leinene Tafelgedecke in Drell und Damaſt

20Nein leinene weiße Drell-Tiſchtücher à Stück von bis 3 F.
Nein leinene Damaſt-Tiſchdecken in weiß,

10

Frangen à Stück von 1 bis 4Bettdecken, Bettdrell, Bettbarchent und Federleinen in roſa und ſtreifig.
Bettbezugszeuge in Baumwolle Halbleinen und rein Leinen.

SeSackdrell,
Sämmtliche Waaren werden ſtets nux aus den beſten Garnen in beſtmöglich-

Dimiti, Piqué, Halbleinen und Dreiviertelleinen.
fertige Getreideſäcke, graues Leinen

ſter Güte angefertigt. r
Während der Dauer des Weihnachtsmarktes ermäßige ich die Preiſe für ſämmt

liche Artikel nach Möglichkeit und bin wie bekannt, ſtets bereit den Wünſchen der geehr
ten Käufer in jeder Hinſicht entgegenzukommen. r

W eihnachts- Ameige.
Als zu Weihnachts-Geſchenken paſſend empfehle einem geehrten

aſſortirtes Lager von Vusstapeten in Wolle und Wachstuch, Cocos-Matten und
Abtretern, deutſchen, engliſchen und franzöſiſchen Plüsch Sonhateppichen,
von 6 A pr. Stück an dergl. Pult und Bettvorlegern,
und ohne Kanten, Angrora Lammpentellern, Angora

laar und Korksohlen von 2 pr. Paar anKen in DBamast, Imperial, CGachemür, Riäps und Ve-
gl. eder Schlaſ- undinfache und doppelte, in verſchie

lem, Wilz
Commodendece
lour; Reitdecken von Wälz, Kyrsey und en
Pferdedecken in allen Größen Reisedecken, ei
denen Muſtern und Farben Kalmuckdecken von 1 P p
Gesundäheitsflanellen, in weiß und farbig, ſowie abgepassten Damem-
röcken; Luxemburger und englischen Herren und
sindheitesjacken und Vnterbeſnkleidern in Wolle-
Seide; wöollenen Oberhemden mit Einſätzen von Wolle
3 pr. St. an, dergleichen von Shürtinmg. pr. Ditzd. 5-8

für 6 und 12 Perſonen à 3 bis

naturell und farbig, mit und ohne

ublikum mein vollſtändig

Angorafellen mit
Gesundheitssoh-

Wisch und

r. St. an Rock- u.

Vigogne und
und Seſdle von

mit Ieinenem
Dinmsatz pr. DOtzd. 9 12 und rein Iinmene von 10 pr. Dtzd. jan
Machthemden, von Nessel, Shärtäng und Leinen für Erwachſene und Kinder

abgepasstem Wachsbarchentdecken für Vortepfanos,jeden Alters
runde Wische, Toſletten u. Commoden; echt französichenm Gianxn-
mischuhen und ſehr dauerhaften Maarburgern, ältere Jahrgänge, von 10 pr.
Paar an abgepaßte

gemaStück und die ſo beliebten MIolzrouleauix in allen Größen.
und Riüps:
von 5 pr.
L

n Schuh- und Pantoſfel blättern in PIlüsch, Velour
Ite Rouleaux von 10 pr. Stück an, Tapetenronleaux

Wriecdrichi Armolcl an der Marktkirche
Welches Geſchäft bietet den Käufern die größten Vortheile?

Aus beſonderer Veranlaſſung verkaufe ich die beſten
und Feinheit den Wiener und Pariſer nicht nachſtehen,
wird dem geehrten Publikum die Gelegenheit geboten,

Offenbar große Steinſtraße Nr. 2.

ſentliche Koſten zu beſchaffen,

Lederwaaren, welche an Eleganz
50 billiger als gewöhnlich; ſomit

werthvolle Weihnachtsgeſchenke ohne we

L. Wrost.
Eine geſunde Amme vom Lande wird geſucht Leipzigerſtr. Nr. 7, 2 Tr.

J
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beidenMeine
Markt Nr. 10 (Hötel garni) und Rannische

Machülde Lehmanns
Grosse W'eilhnadchie- Auestellung

in allen nur möglichen Coffſürem, Rauuben und Baliesachen,
h veſonders eine Partie höchſt elegante Müte ſteht zum Ausver-
Laruf zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen.

Lager Cte Havanna und Bremer Cigarren,
Strasse Nr. 2,

beſtens einpfehlend, bemerke, daß dieſelben ein ſo vollſtändiges Sortiment euthalten, daß ein
Jeder der geehrten Consumenten in allen Hinſichten aufs Vorzüglichſte zufrieden geſtellt werden wird.

F. mutete lius a war Sripßigerſtr. 103, im gold. Löwen.

Marktplatz,
empfiehlt ihr auf das Reichhaltigſte ſortirtes Lager von deutſchen, echt franzöſiſchen und

engliſchen Paris.Als neueſten Artikel empfehle ich Körbchen, enthaltend Fläſchchen mit den
feinſten Blumengerüchen gefüllt, ſowie auch verſchiedene Flacons in verſchiedenen fei
nen Gerüchen, darunter auch echtes Patchouli von L. V. Piver, Boulevard de
Strasborg à baris; feine parfümirte Seifen von der Societé hygienique à Pa-
ris, Glicerine und Honig -Seifen, ſowie Parfünmns in ſtarkem Geruche von
Low Son Co. Benbow 330 Strand London

Ferner halte ich als paſſende Weihnachtsgeſchenke empfohlen: echte Pariſer fein
parfümirte Roſen und. Veilchen Bouquets in verſchied. Größen Frucht
körbchen und Fruchtbäume, als: Apfel, Aprikoſen, Johannisbeeren, Kir-
ſchen, Weintrauben Stöcke von denen jede einzelne Frucht mit dem feinſten
Blumengeruche gefüllt iſt.

ich eine große Auswahl von den echt Pariſer Cartonnagen, gefüllt
und ungefüllt.

Von den feinen Hagarölen und Pomaden ſowie Räucherpulver, Räucher-
Eſſenzen in den feinſten Wohlgerüchen halte ich großes Lager.

Außer allen feinen und feinſten parfümirten Seifen empfehle ich
Dr. Borcharclts Kräuterſeife, Transparentſeife,
Gebrüder Lecdlers Erdnuß-Oelſeife,
echt engliſche Windſor- und Veilchenſeife,

Bssböunquet, Bimſtein, Schwefel- Theer-, Gallen- und Chineſtſche
Seife. Auch Mandel und gereinigte Cocosſeife in NRiegeln.

T
c

Die größte Auswahl der geſchmackvollſten Da
men-Hüte, Hauben, Aufſätze, Pariser Blumen-
Coiffuren empfiehlt zu ſoliden Preiſen

Aclolp üückel jeumn., Brüderſtraße 14, 1Treppe.

Albert Meneel (alte Poſt)empfiehlt zu paſſenden WeihnachtsGeſchenken ſein bekanntes Galanterie-Waga

renlager einer gütigen Beachtung J
Die Destillations- Anstalt von Vöreter.

Leipzigerſtraße Nr. 45.

empſehn ScHI mine ans cheExtract,
das Feinſte, was in dieſer Art exiſtiren dürfte.

Rum von 10 40Arac 15 30Cognac 30 50 das Quart.Pruhsch-Extract 15 30Alle Sorten Läquenure- 10--25
10 Stück jährige Frettchen hat zu ver4 fette Ochſen und eine fette Kuh ſtehen zu

kaufen F. Detzner in Höhnſtedt.verkaufen bei Kühne in Rumpin.

in Halle (Barfüßerſtr. Nr. 14)
Zeugniſſe von Chriſto.

J 7Predigten von J. Müllenſiefen.
I. Samml. 4. Aufl. 20 II. Samml. 5 Aufl.
20 I. V. Samml. à 25 Die vier
erſten Sammlungen bilden einen Jahrgang Pre
digten auf alle Sonn und Feſttage jeder Band

wird auch einzeln verkauft.
Müllenſiefen's Predigten haben in wenigen

Jahren ſich ſo viele Freunde erworben daß ſie
die verbreitetſten von allen ſind, die von jetzt
Lebenden herausgegeben wurden. Sie verdan
ken dieſen allgemeinen Anklang dem Vorzuge,
daß ſie in einer gebildeten Sprache die ſich
von aller alterthümlichen und abſonderlichen
fernhält, den religiöſen Bedürfniſſen der Gegen
wart entgegenkommen, wie dies auch die nach
folgend abgedruckte Recenſion bekundet. Die
Darmſtädter Kirchenzeitung ſagt über
dieſe Predigtſammlung: „Der treue Zeuge pre
digt aus ſo innerlichem Glauben, in ſo unge
färbter Liebe mit ſo reicher Seelenkenntniß, in
ſo heilig ſchöner, oft gewaltig hinreißender Rede
daß wir dieſe Predigren in recht viele Familien
kreiſe wünſchen, auch in die Hände vieler an
gehender und ſelbſt gereifter Prediger.“

Feinſte bairiſche Schmelzbutter in Kü
beln u. ausgewogen extra aſinade in
Broden u. gemahlen, beſte neue Elemé u.
Smirn. Noſinen, neue prima Jante- Co
rinthen große Mandeln, ff. genüeſ. Ei
tronat, ſowie alle feinen Gewürze em
pfiehlt zur Weihnachtsbäckerei zu den billigſten

Preiſen Aug. Apelt.
Beſte jährungskräftige Preßhefe, täglichfriſch bei Weh Welt

Ein großer Theil ſchöner grüner Buchsbaum,
circa 4 Fuder, liegt zum Verkauf auf dem Rit
tergut Blöſien bei Merſeburg.

Die etwartete Sendung Puppenköpfe iſt ein
getroffen und halte ſolche en gros u. en detail
beſtens empfohlen ſowie auch mein Lager von
Glas-, Porzellan, Steingut u. Siderolithwaa
ren. G. Apel in Halle a/S., gr. Märkerſtr. 22

Ein fettes Schwein iſt zu verkaufen Lies
kau Nr. 7.



Er Bettdecken
weiß roth und weißs, das Stück von 27 bis zu den allerſchwerſten WPiquédecken

empftehlt Robert Cohn.Mein ſchön ſortirtes Lager weißer und bunter Gardinen empfehle zu Feſtzimmern
noch zu ſehr ſoliden Preiſen. Robert Cohn.Garnirte Chenillen Netze, à 25, 30 und 35 in großer Auswahl empfiehlt

Robert Cohn.
Eunnser Faställem,.

Pastilles pectorales et resolvantes d'Emns.
Dieſe aus den durch Abdampfung des Emſer Mineralwaſſers gewonnenen Salzen bereiteten

Tabletten bei Huſten, Verſchleimungen Magenſchwäche, Verdauungsſtörungen c. wegen
ihrer reizmildernden, löſenden, ſtärkenden und
vorzüglichen Wirkungen ſo ſehr beliebt, ſind wieder vorräthig

Dieſelben werden in etiquettirten Schachteln, ca. 3 Loth ſchwer, 40 bis 45 Stück,
à 30 Krzr. per Schachtel, nur allein durch die Herzogl. Brunnenverwaltung zu Bad Ems verſendet.

Niederlage für Halle a. d. Saale bei den Herren Kersten C Dellmann,
à 10 per Schachtel.

Herzogl. Naſſ. Brunnen Verwaltung zu Bad Ems.
Haßlacher.

Preiswerthe Cigarren in alter abgelagerter Waare halte
vorſtehenden Feſte geneigter Beachtung veſtens empfohlen.

Aug. Lantesch,.Cigarren u. Taback Handlung, Neunhäuſer 6.

e e e9 v Neueſte Spiele 1863Neineke der Fuchs,
ein Würfelſpiel. 15 Sgr. PrachtAusg. 1 Thlr.

J Napoleon auf der Netirade,

zum be

zW

ein Brettſpiel. 15 Sgr. Pracht Ausg. 1, Thlr. 2. Aufl.
Der Peter in der Fromde,

S ein Würfelſpiel. 15 Sgr 5. Aufl.
Nothkäppchen und Sneervittchen.

15 Sgr. 7. Aufl.
J Soune, Mond und Sterne.
5 15 Sgr. 8. Aufl.Nun gute Nacht, Grammatik!

oder: Die Kunſt, die franzöſiſche Sprache ſpielend zu erlernen
ſpiel 5. Aufl. 7 Sg eDas Victoria Spiel,

Ein Würfel

oder: So lernt man engliſch. Ein Würfelſpiel. 6. Aufl. 7 Sgr.
Lager hält die Buchhandlung Schroedel Simon in Malle.

h

e e

V2a Üneaaaeeecmedccaaceiceaeceeeceeaeeee
BHamentaschen,Portemonnaifes, Ciügarrentaschen, Notizbücher, Taschenfenuer-

2enge, Haarbürsten, fein vergoldete UhrkKketten, Manschettizmöpfe em-
pfiehlt billigſt C. V. Rütter, gr. Ulrichsſtraße 42.

Gummischuhe, Wärmsteine, Naarsonſen, Strohsohlen,
BuckskKinhandschuh empf. C. W. Ritter.

Tischmesser, Löffel, Raſffeebretter, Vogelbauer c. empf.
C. F. Rätter.

9 u Molst. u. Ostencder Austern heutiger
ieferung.

Vorzüglich ſchönen geräucherten ARhetn- und Weser-

Iachs,Geräucherten Spächkaal,
Fortwährend friſches Rehuwwiüldl.,
Acchte Teltower u. Märkische BRübehen,
Neue sarciümenm in Oel a Doſe ſ25, Sr.
Doſe 20 Sgr. u. Doſe I Thlr.,
Amamass in Zucker u. eigenem Saft in Gläſern,
Die erſten hochrothen wirklichen Fessima- Apfel-

S empfiehlt C. älterMarkt Nr. 2 u. Schülershof Nr. T.
Große Auction von Gegenſtanden zu Weihnachtspraſenten

paſſend.Freitag den 19. d. M. Vormitt. H aſſen Nachmitt. 2 Uhr u. folg. Tag ver

ſteigere ich gr. Ulxichsſtr. Nr. 18 wegen Auseinanderſetzung eine gr. Partie feine
Winter u, Sommergarderobe, als Havelocks Mäntel Ueberzieher, Röcke, Hoſen,
Weſten u. dgl. m. Ferner Eine Partie f. Schuhe, Stiefein und Hausſchuhe für Damen
u.. Kinder (in beliebigen Poſten), nebſt 1 Wäſchſchrank, 2 Tafel und Handwaagen, 9 Mille
Cigarren 8000 Stück Weinkorke, 250 Mille Streichhölzer, eine elegante Moderateur
Lampe neueſter Conſtruction u. dgl. m.

Bramclt, Kreis Auct.Commiſſar u. ger. Taxator.

blutreinigenden Eigenſchaften, durch ihre ſo

GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.

W Anweiſ. zu Spielen m. 115 Bildern
4 40 Bilder z. Nachzeichnen 3 Spiel
u. Bilderbücher v. 3 Naturgeſch. f. kl u.
gr. Kinder Gedichtſamml. u. Erzähl. m.
Bildern von 3 an, Lexica, Atlanten Claſ-
ſiker in Prachtband l. Catalog bei

Peterſen, Mittelſtr.
MahagonyMoblement, ſehr gut gehalten t

zu verkaufen. Zu erfragen bei Ed. Stück-
rath in der Exped. dieſ. Ztg.
1600, 200, 500, 600, 1000 bis 6000 zu

4 Rabatt, ſowie kleinere Poſten auszuleihen
durch den Agent R. Nüffer, Bahnhofſtraße.

Stereosgcopenbilder.
Wir erhielten ſoeben neue Zuſendungen aus

Paris welche ſich durch Schönheit auszeich
nen und empfohlen werden können.
Halle. Schroedel Simon
Schroedel Simon in Halle

empfehlen in neuen Muſtern

Photographie-Album
à 1151 22 25 11 c. bis 12 A.

Stadt Chrater in Halle.
Repertoivre.

Mittwoch den 17. Decbr. Vorletztes Gaſt
ſpiel des Hrn. Tichatſchet vom königl. Hof
theater zu Oresden: Der Maurer und
Schloſſer komiſche Oper in 3 Aufzügen
nach dem Franzöſiſchen von Scribe, Muſik
von Auber.

Roger, Hr. Tichatſchek. Jrma, Frl. Mi
chaleſi. Mad. Bertrand, Frl. Mejo aus Ge
fälligkeit.

NB. Die geehrten Abonnenten welche ihre
Plätze zu dieſer Vorſtellung zu behalten wün
ſchen wollen ihre Billets Dienstag Nachmit
tag 2—4 Uhr in Empfang nehmen.

Verlorenes.
Eine lange goldene Uhrkette mit

Broche und Korallen iſt am Sonnabend
in der Nähe des Theaters verloren ge
gangen. Der ehrliche Finder wird gebeten,
dieſelbe gegen eine große Belohnung im
Theaterbüreau, kleiner Sandberg Nr.
20, wieder abzugeben.

Dank.
Bei dem unerwarteten Umzug des bisheri-

gen Lehrers Hrn. Schefler am 11. d. Mts.
von hier nach Elben können wir nicht unterlaſ
ſen, für die liebreiche Behandlung und unermü
deten Unterricht, welcher der hieſigen Schuljugend
zu Theil geworden zu danken ob es zwar der
letztern nur kurze Zeit vergönnt geweſen, ſo konnten
ſie fich doch in wachſender Zunahme ihrer Kennt
niſſe erfreuen auch ſind wir überzeugt, daß
ſich derſelbe im hieſigen Orte Liebe und Achtung
im vollen Maße erworben und wir hiermit un
ſern herzlichen Dank ausſprechen.

Beeſedau, den 12. Decbr. 1862.
Mehrere Gemeindeglieder.

Familien Nachrichten.
Entbindungs Anzeige.

Die heute Nachmittag um 4 Uhr erfolgte
glückliche Entbindung meiner lieben Frau Emma,
geb. Otto, von einem geſunden Töchterchen,
zeige ich hiermit allen Verwandten und Freun
den ergebenſt an.

Frauenprießnitz, d. 13. Decbr. 1862.
F. Leiter.

TodesAnzeige.
Jndem wir den am 10. December erfolgten

Tod unſrer unvergeßlichen Mutter, der Frau J.
R. Stützer in Nebra, allen Freunden und
Bekannten hierdurch anzeigen fühlen wir uns
gleichzeitig gedrungen für die vielen Beweiſe
der Liebe, welche der Entſchlafenen während
ihrer langen Krankheit und bei dem Begräb-
niſſe zu Theil geworden ſind, unſern ebenſo
aufrichtigen als herzlichen Dank zu ſagen.

Die Hinterlaſſenen
in Jüterbogk, Magdeburg und Nebra.
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